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Preetz (vg). Schulfeste mit Kinderspielen, 
Umzug und Tanz waren früher einmal Stan-
dard in der Schusterstadt. Heute hält nur 
noch die Hermann-Ehlers-Schule diese Tra-
dition aufrecht. „Alle zwei Jahre – im Wech-
sel mit dem Schulausflug – stellen wir es auf 
die Beine“, sagt Lehrerin Alexandra Zoska, 
die federführend für die Organisation ver-
antwortlich zeichnet.
Am vergangenen Wochenende war es wie-
der so weit: Am Freitag maßen sich die 
Schüler bei altbekannten Spielen wie Fisch-
stechen, Schneckenfahrrad oder Schatzhe-
ben, am Sonnabend folgte dann der Fest-
umzug durch das Wohnquartier. Die Kinder 
stellten sich dafür klassenweise und bewaff-
net mit Blumenstöcken und Blumenbügeln 
auf. Vorweg marschierte das jeweilige bei 
den Spielen ermittelte Königspaar.
Bei bestem Wetter herrschte gute Stimmung: 
„Alle waren begeistert“, resümiert Alexand-
ra Zoska, die sich besonders über die rege 
Teilnahme und Unterstützung der Eltern 
freute.  Foto: Graap
 

Ehlers-Schule hält Tradition in Ehren
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Da hatte sich vergangene Wo-
che (10. Juli, Seite 2 im Re-
porter Plön-Preetz) leider der 
Fehlerteufel eingeschlichen: 
Die Tombola zur Aktion Stadt-

radeln findet am heutigen 
Mittwoch, 17. Juli statt und 
beginnt um 17 Uhr vor dem 
Plöner Rathaus am Schloss-
berg.

So ist es richtig

Unterwegs mit dem Naturpark-Ranger
Eutin (t). Unter dem Titel „Wun-
derbare Wildbienen und Wespen 
– Unterwegs mit dem Naturpark-
Ranger“ lädt der Naturparkver-
ein Holsteinische Schweiz am 
Sonntag, 21. Juli, von 10.30 bis 
12.30 Uhr zu einer Exkursion 
entlang der Eutiner Stadtbucht 
ein. Dort werden dann Fragen 
beantwortet wie: Warum sind 
Wildbienen so wichtig? Haben 
die im Sommer oft störenden 
Wespen ihren schlechten Ruf 
eigentlich verdient? Gibt es ve-

getarische Wespen und sogar 
fleischfressende Bienen? Und 
was haben eigentlich die Amei-
sen mit alledem zu tun? Eine 
weitere Bienen-und-Wespen-Ex-
kursion findet am 1. September 
statt. Anmeldungen sind unter 
Telefon 04521-7756540 oder 
per E-Mail an info@naturpark-
holsteinische-schweiz.de. Der 
Teilnahmebeitrag beträgt für Er-
wachsene 6 Euro, Kinder bis 16 
Jahre 3 Euro und Familien 13 
Euro.

Dieses Bild zeigt zwei Gehörnte Mauerbienen.
  Foto: Carsten Pusch/Nabu

Nachbarschaftspicknick mit Zauberer
Kalübbe (t). Am Sonntag, 21. 
Juli, findet auf der Kalübber 
Schulwiese das erste Nachbar-
schaftspicknick für alle Einwoh-
ner und Nachbarn aus umlie-
genden Orten statt. Von 10 bis 
12 Uhr heißt es dann: Gemein-
sam essen, lachen und Zeit ver-
bringen.
Jeder Teilnehmer bringt seine 
eigene Picknickdecke sowie ein 
paar Leckereien für sich und sei-
ne Familie und Freunde mit. Ob 
belegte Brötchen, Obst, Kuchen 
oder Salate – erlaubt ist, was 
schmeckt. Für besondere Unter-
haltung sorgt Zauberer Georg, 
der mit seinen faszinierenden 
Tricks Groß und Klein begeis-
tern wird. Dazu werden Bal-
lontiere in allen erdenklichen 
Formen und Farben die Kinder-
augen zum Leuchten bringen. 
Die Veranstaltung soll Gelegen-
heit zum gemütlichen Beisam-
mensein bieten. Es geht darum, 
Leute zu treffen, die man lange 
nicht mehr gesehen hat oder 

neue Nachbarn 
mal in ent-
spannter Atmo-
sphäre kennen-
zulernen und 
nett zu plau-
dern. Initiator ist 
der Verein „Spiel 
und Freizeit für 
Generationen“, 
der sich auf ein 
fröhliches Pick-
nick mit vielen 
schönen Mo-
menten freut. In-
formationen und  
Kontakt online 
auf www.sfg-
kaluebbe.de

Zauberer Ge-
org formt Luft-
ballontiere und 
zeigt verblüf-
fende Tricks. 

Fotos: hfr

Folk und bluesige Klänge 
Plön (t). Bernd Rinser musi-
ziert am Freitag, 19. Juli in der 
„Alten Schwimmhalle“ in Plön, 
Schlossgebiet 1. Auf dem Pro-
gramm stehen ab 19 Uhr Folk 
Songs und Street Dog Blues. Zu-
hörer dürfen sich auf musikali-

sche Vielfalt freuen: „Als Blueser 
habe ich angefangen“, sagt der 
gebürtige Bayer, „aber wie Ihr 
selbst hören werdet, hat mein 
musikalisches Spektrum mehr 
zu bieten, als den gediegenen 
Zwölf-Takter.“

Sprechstunde auf dem 
Marktplatz

Preetz (t). Am Sonnabend, 20. 
Juli, lädt Bürgermeister Tim Brock-
mann zur letzten Sprechstunde 
vor der Sommerpause auf dem 
Preetzer Marktplatz ein. Von 10 

bis 12 Uhr haben die Einwohner 
an seinem Stand in Höhe des Ge-
sundheitszentrums am Löwen Ge-
legenheit, ihre Anliegen, Wünsche 
und Anregungen vorzubringen.
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2 Brillen wählen, nur 1 zahlen*

2 Brillen
1 Preis*

Auch bei
Gleitsicht

HEINZEL in Preetz: Lange Brückstraße 6 | Tel.: 04342 85 99 75 

Plön (los). Die Plöner Gilde versteht es zu 
feiern. Das stellten die Schützen beim Gil-
defest am Düvelsbrook wieder einmal un-
ter Beweis. Die feierliche Verabschiedung 
des scheidenden Gildepaars Klaus und Ute 
Stänner ging der Proklamation voraus. Der 
neue Schützenkönig heißt Mark Westerwel-
le.
Für das neue Gildejahr 2024/ 2025 fand 
Mark Westerwelle mit Blick auf die gelebte 
Geselligkeit und freundschaftliches Mitei-
nander auch den passenden Gute-Laune-
Wahlspruch. Sein Gildejahrsmotto: „Lasst 
uns froh und munter sein, und uns von 
Herzen freu‘n“. Das sollte in seiner Amts-
zeit während der gildeinternen Aktivitäten 
prägend werden.
Verantwortlich für die Proklamation des 
neuen Gilde-Königspaars 2024, Mark und 
Gabriele Westerwelle, ist jedoch Königs-
schütze Jens Petersen. Bereits um 17.49 
Uhr fiel sein entscheidender Schuss, mit 
dem das letzte Stück der hölzernen Vogel-
Zielscheibe, dem Papagoy, zu Boden fiel. 
An den Königsschützen gekoppelt ist die 
sogenannte Schießliste, aus der nach einem 
bestimmten Verfahren der nächste Gildekö-
nig ermittelt wird. Voraussetzung ist die An-
wesenheit seiner Frau.

Insgesamt 429 Mal setzten die Schützen 
in ihrem „Ballerhus“ auf dem Gildeplatz 
auf den Vogel an und zeigten sich treffsi-
cher. Die mit Gilde-Silberpreisen dotieren 
Insignien (bestimmte Teile der Zielscheibe) 
gewannen Thomas Reiche (Reichsapfel), 
Bernd Potreck (Zitrone), Jens Staggen (Kro-
ne), Dirk Werrmann (Zepter) und Wolfgang 
Mielke (Fahne).
Er habe es zwar gehofft, jedoch nicht damit 
gerechnet, erklärte der frisch inthronisierte 
Schützenkönig, der vor 28. Jahren der Gilde 
beigetreten und im „richtigen Leben“ Plöner 
Standebeamte ist. Seit dem 1. Juli 2003 hat 
Mark Westerwelle unzählige Hochzeitspaa-
re aus Plön und Umgebung – oder auch von 
weiter her – standesamtlich getraut.
Seit 15 Jahren selbst verheiratet („Ich kann 
nicht in der Gilde fungieren, wenn ich nicht 

Im neuen Gildejahr regiert Mark Westerwelle

Feierlaune am Düvelsbrook: Die Gildemitglieder, darunter Pas-
tor i. R. Friedrich und Karla Wackernagel, freuten sich, ihr neu-
es Königspaar hochleben zu lassen. Fotos: Schneider

die Frau dazu habe“), habe Ehefrau Gabri-
ele zu Anfang von Westerwelles Lebensge-
wohnheiten „als Gildebruder hier mitzuwir-
ken“ zunächst überzeugt werden müssen, 

Königsschütze Jens Petersen gelang der fina-
le Schuss, mit dem das letzte Stück der Ziel-
scheibe zu Boden fiel.

erklärte Westerwelle in seiner Ansprache 
augenzwinkernd. Und das gelang ihm mit 
offensichtlichem Erfolg: „Ich bin froh, dass 
sie heute dabei und nicht geflüchtet ist.“

Gekrönt und mit Königskette geschmückt ließ sich das neue Königspaar Mark und Gabriele 
Westerwelle am Freitag (12. Juli) feiern. 
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Dorffest in Kossau
mit Freiluftgottesdienst am Sonntag

Kossau/ Lebrade (t). Die Freiwil-
lige Feuerwehr und der Verein 
Dorfgemeinschaft Kossau laden 
zum Kossauer Dorffest ein. Die 
Veranstaltung findet am Sonn-
abend, 20. Juli 2024 statt. Am 
Sonntag gibt es einen Freiluft 
Gottesdienst. 
Das Dorffest startet um 9 Uhr 
mit den Wettkampfspielen für 
die Kinder. Weiter geht es um 13 
Uhr mit dem Festumzug in Be-
gleitung des Musikzug Malente. 
Dieser führt durch das Dorf zum 

Festplatz, wo sich die Spiele für 
Jedermann anschließen.
Höhepunkt des Tages ist der 
„Tanz für Alle“ ab 20 Uhr mit 
der Musik von der „Band Club 
2000“. Zum späteren Abend fin-
den die Königsproklamation und 
die Verlosung von hochwertigen 
Preisen statt
Am Sonntag sind alle um 11 Uhr 
zum Freiluft Gottesdienst mit Pas-
torin Eva Rahnenführer am Haus 
Bergfrieden in Kossau eingela-
den. Anschließend wird gegrillt. 

Die Plöner Kreiszwerge 
feiern 30 Jahre

Plön (t). Dieses Kindergartenju-
biläum wird am Sonnabend, 20. 
Juli in den Räumen im BBZ Plön 
(Berufsschule) in der Heinrich 
Rieper Straße gefeiert: Die Plöner 
Kreiszwerge werden 30 Jahre alt. 
Im Januar 1994 wurde der Kin-
dergarten als Elterninitiative von 
damals noch Kreismitarbeitern 
gegründet. Bis heute besteht seit-
dem diese altersgemischte Grup-
pe mit 15 Kindern im Alter von 
2 bis 6 Jahren, die von Montag 
bis Freitag jeweils von 7.30 Uhr 
bis 13.30 Uhr von dem Erziehe-
rinnen-Team Kerstin Zaardt, Lena 
Meier, sowie Frauke Becker in der 
Heinrich-Rieper-Straße 3 betreut 
werden.
Die Kindergartenleiterin Kerstin 
Zaardt war seit der ersten Kreis-
zwerge-Stunde an dabei und hat-
te bereits im Januar ihr 30-jähri-
ges Dienstjubiläum gefeiert. 
Zum diesjährigen Sommerfest am 
Samstag, den 20. Juli 2024 soll der 
Kindergarten-Geburtstag nun mit 
Kindern und Gästen gebührend 
gefeiert werden. Um 14 Uhr be-
ginnt das Fest mit Grußworten bei 
einem kleinen Sekt- (oder Saft-)

Empfang in der Gymnastikhalle 
des BBZ Plön. Auch ehemalige 
Kreiszwerge und Eltern, Freunde 
und Weggefährten sind zu dieser 
Zeit herzlich eingeladen, im Kin-
dergarten „Hallo“ zu sagen, ein 
wenig zu plaudern und in Erinne-
rung an die eigene Kindergarten-
zeit durch die Räumlichkeiten der 
Einrichtung zu schlendern.
Nach dem offiziellen Teil darf sich 
gerne noch am Kaffee-und Ku-
chenbuffet gestärkt werden.
Ab 15.15 Uhr startet dann das 
eigentliche Sommerfest der Kin-
dergartengruppe mit fröhlichen 
Spielen und Aktionen unter dem 
Motto: „30 Jahre Spiel & Spaß “
Im Rahmen des „Schultütenfes-
tes“ werden später die diesjäh-
rigen Schulkinder in der letzten 
Stunde feierlich verabschiedet, 
bevor das Fest mit dem alljährli-
chen Ritual der Wasserbomben-
Aktion gegen 18 Uhr endet. Wer 
noch auf der Suche nach einem 
Kindergartenplatz in einer klei-
nen, familiären Gruppe ist, kann 
sich gerne bei den Kreiszwergen 
unter der Plöner Telefonnummer 
04522 - 743 595 melden.

Kossau/ Lebrade (t). Auch in die-
ser Ausgabe wollen wir Ihnen wie-
der tolle Bewohner des Tierheims 
Kossau-Lebrade vorstellen, die ein 
neues und liebevolles Zuhause 
mit großem Garten suchen. 

Den Anfang macht Pippa, eine 
15-jährige Scottish Fold Shorthair 
Mix Katze mit grau-braunem und 
weißem Fell. Pippa hat rassebe-
dingt nur ganz kleine Ohren. Das 
sieht auf den ersten Blick ganz 
ungewohnt, aber auch ziemlich 
knuffig aus. Mit ihren großen Pu-

pillen wirkt es so, als würde sie 
unentwegt staunen. Die Situation 
ist ja auch neu für sie. 
Die liebe Katzendame hat keine 
Berührungsängste und lässt sich 
sofort streicheln. Am liebsten 

springt sie einem auf den Schoß, 
um es sich gemütlich zu machen. 
Schließlich ist sie kein Jungspund 
mehr. 
Pippa ist sehr liebebedürftig. Jeder 
aus dem Team versucht, ihr einen 
kleinen Extra-Besuch abzustatten. 
Anfangs wohnte die Seniorin in 

Louie und Pippa
Zwei zauberhafte Samtpfoten

Tiere suchen
ein neues Zuhause 24306 Kossau/Lebrade

An der B430 · Tel. 0 45 21 - 7 36 44

Tierschutzverein 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&

einem kleineren Raum, um erst 
einmal zu Kräften zu kommen. Sie 
hatte einen chronischen Schnup-
fen, der nun schon fast ausgeheilt 
ist. 
Jetzt hat Pippa eine Doppelbox, 
kann ins Außengehege laufen und 
sieht andere Katzen. Das gefällt 
ihr richtig gut. Von einem beque-
men Plätzchen aus beobachtet sie 
gern die anderen Tierheimbewoh-
ner. Gibt es Streit untereinander 
oder weitere Neuankömmlinge? 
Wer ist der hübsche Kater da hin-
ten und wann gibt es endlich wie-
der Essen? 
Pippa kommt inzwischen ganz gut 
durch den Alltag. Doch ein festes 
Zuhause mit lieben Menschen, 
die viel für sie da sein können, ist 
einfach unersetzbar. Für die ge-
standene Samtpfote wäre ein gesi-
cherter Balkon klasse – mit einem 
weichen Beobachtungsplätzchen, 
an dem ihr die besten Lecker-
lis gereicht werden ... man wird 
ja wohl noch träumen dürfen! 
Neu im Tierheim ist auch Louie, 
ein zweijähriger Kater mit rot-wei-
ßem Fell. Louie hat ganz sensible 
Augen in einem eigentlich recht 
spitzbübischen Gesichtchen. Feh-
len nur noch die Sommersprossen 

und man würde ihm sämtliche 
Streiche andichten. Doch noch 
wundert sich der hübsche Kerl, 
wie er in das Tierheim gekommen 
ist und beäugt alles mit Vorsicht. 
Zu Zweibeinern ist er recht ver-
bindlich. Sofort streicheln muss 
zwar noch nicht sein, nur bei 
ganz vertrauten Personen. Aber 
am Bein schlängeln und maunzen 
ist OK. 
Am liebsten liegt er draußen faul 
in der Sonne herum und sieht den 
beiden schwarzen Nachbarskat-
zen zu, wie sie sich putzen. Die 
legen sich richtig ins Zeug, weil 
Louie doch so ein ansehnlicher 
Kerl ist. 
In seinem neuen Zuhause sollte 
der Prachtbursche auch wieder 
Freilauf bekommen. Es wäre scha-
de, einem so charmanten Kater 
die große, weite Welt vorzuent-
halten ...
Wenn Sie sich für Louie oder Pippa 
interessieren, rufen Sie uns gerne 
unter der Telefonnummer 04522-
2389 an. Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf! Auf unserer Internetseite 
www.tierheim-kossau-ploen.de 
finden Sie weitere Informationen 
rund um das Tierheim und seine 
bezaubernden Bewohner.

Ein kleiner Kater für liebevolle Katzenversteher: der sensible Louie. 

Pippa, eine Katze mit rassebedingt kleinen Ohren, braucht Men-
schen, die viel Zeit für sie haben und sich mit ihr beschäftigen. 
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Hufenweg 24 (im REWE-Fachmarktzentrum) 
Preetz, Tel. 0 43 42 - 76 14 362

Öffnungszeiten Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 14 Uhr

Ali’s Schneiderei

Textilreinigung
• Professionelle Textilpflege
• Schlaf- und Wohntextilien

Nehmten: Neue Tragschichten auf alten Straßen
Schwarzdeckenunterhaltungsverband startet mit Asphaltierungsarbeiten

Das heiße Mischgut wird regelmäßig durch Themo-Lkw angeliefert 
und mit dem Baufahrzeug verteilt – dabei wird die Straße ein biss-
chen höher und breiter, so dass in der anschließenden Nachberei-
tung die Bankettstreifen aufgefüllt werden müssen.

Verbandsvorsteher Björn Rüter, Bürgermeister Johannes Hintz (Nehmten) und Verbandsin-
genieur Matthias Münter (v. l.) begleiteten den Start der diesjährigen Straßenerneuerungen 
des Schwarzdeckenunterhaltungsverbandes.  Fotos: Schneider

Dersauer Lesegärten öffnen am 11. August
Dersau (t). Zum 15. Mal öffnen die Dersau-
er Lesegärten ihre Pforten. Am Sonntag, 11. 
August 2024 dürfen die Zuhörer um 15, 16 
und 17 Uhr die Ohren spitzen. Lesestationen 
werden in der Dorfstraße, am Reederberg, 
Am Ukleiredder und Am Tannholz eingerich-
tet und zwischen den Lesungen bleiben Zeit-
fenster für einen kleinen Spaziergang zum 
nächsten Garten. Aus ihren Lieblingsbüchern 
lesen 2024 die Journalistin Vanessa Kossen, 
Familie Kohrt (Theater Zeitgeist e.V.), Friede-
rike und Wolfgang Leiber aus Bordesholm 
(ehemals Galeriehotel Leibers in Dersau), 
Autorin Cornelia Strössner, Renate Bohle und 

ihr Bruder, der Unternehmer Gerd Achter-
berg und die ehemalige Schuldirektorin und 
Verfasserin diverser Unterrichtsbücher Gisela 
Dick vor. 
Flyer liegen bei den Tourismusbüros rund um 
den Plöner See, in der Buchhandlung Schnei-
der in Plön, Lübecker Straße 18, bei Nunatak 
in Dersau sowie im Dersauer Bücherschrank 
bereit. Das Programm steht unter dersau.de 
online. Kurzfristige Änderungen sind dort 
ebenfalls zu finden. 
Sitzgelegenheiten dürfen zu den Dersauer 
Lesegärten gern mitgebracht werden. Die 
Veranstaltung ist Eintritt frei. 

Nehmten / Ascheberg (los). Wo es derzeit 
nach Bitumen duftet, kann Gut Nehmten nicht 
weit sein. Der Grund: Der Schwarzdeckenun-
terhaltungsverband hat begonnen, insgesamt 
acht Kilometer Gemeindestraßen im Amt Gro-
ßer Plöner See zu erneuern – davon 1,2 Ki-
lomter in Nehmten. Die Arbeiten sind in der 
Straße im Sande an der Zufahrt zum Gutshof 
gestartet.
Über die Asphaltierungsarbeiten in den kom-
menden Wochen informierten Verbands-
vorsteher Björn Rüter, Verbandsingenieur 
Matthias Münter und der Bürgermeister der 
Gemeinde Nehmten Johannes Hintz. Weitere 
Erneuerungen maroder Straßendecken sind in 
Dersau, Kalübbe, Dörnick, Rathjensdorf, Leb-
rade, Grebin und Rantzau für 2024 genehmigt 
und geplant.
Der Schwarzdeckenunterhaltungsverband 
Verband zählt aktuell 70 Gemeinden Mitglie-
der, die ihre jährlichen Beiträge in die Soli-
dargemeinschaft einzahlen. Für die kleineren 
Reparaturen und Instandsetzungsarbeiten be-
treibt der Verband in Ascheberg einen eigenen 
Bauhof. Große Maßnahmen mit Erneuerung 
der Asphalttragschicht werden ausgeschrie-
ben.
Insgesamt 37.500 Quadratmeter werden von 
der Firma Schleswiger Asphaltsplitt Werke aus 

Kiel-Wellsee mit 5700 Tonnen Asphaltmisch-
gut zunächst überzogen und dann mit der 
Walze verdichtet. Das Bauvolumen beläuft 
sich auf rund 922.000 Euro, etwa 100.000 
Euro koste der Kilometer Straße, erläutert Mat-
thias Münter. Diesen fertigzustellen nehme 
ohne Vor- und Nacharbeiten bei trockenem 
Wetter etwa zwei Tage in Anspruch, so der 

Verbandsingenieur. In 
diesem Jahr hätte er 16 
Kilomter bauen können, 
doch nur acht wurden 
genehmigt, so auch die 
Straße in Nehmten, die 
Bürgermeister Johannes 
Hintz beizeiten ange-
meldet hatte. Und da 
deren bestehende alte 
Fahrbahndecke qua-
si unangetastet frisch 
überzogen werden 
konnte, sich das Wetter 
zudem als ausreichend 
niederschlagsarm er-
wies, gestaltete sich 
die Ausführung zügig: 
„Gestern wurden vier 
Zentimeter einer grö-
beren Mischung aufge-
tragen, heute zweiein-

halb“, erläutert Matthias Münter. Lediglich 
eine dünne Bitumenschicht sei zum Einwirken 
über Nacht auf die erste Schicht aufgesprüht 
worden. Darauf kommt der nächste Belag. 
Die Beschaffenheit dieses Mischguts ist etwas 
feiner als die untere Tragschicht zusammenge-
setzt.
Fremdkörper wie Steine müssen während der 
Asphaltierung sofort entfernt und so entstan-
dene Löcher mit Material gefüllt werden. Stän-
dig werde auch die richtige Schichtstärke des 
noch weichen Auftrags geprüft, hierzu müsse 
regelmäßig eine Art Messstab hineingepiekt 
werden, erklärt Matthias Münter. 160 Grad 
Celsius messe die Asphaltmischung, wenn 
sie auf die Fahrbahn trifft. Dies ermögliche 
ein doppelwandig beschaffener Thermo-Lkw. 
„Die Baufahrzeuge fahren mit 10 Grad mehr 
in Kiel los und sind gut isoliert“, erklärt der 
Verbandsingenieur. Ein Zeitfenster von mehre-
ren Stunden sei damit gegeben.
Die Vorbereitungsarbeiten, zu denen das Ab-
fegen und Reinigen der Oberfläche zählt, neh-
men je nach Voraussetzungen unterschiedlich 
viel Zeit in Anspruch: Länger dauert es bei 
Straßen mit Schächten („Gullys“) und Schie-
bern (für Gas- oder Wasserzuführung), erläu-
tert Matthias Münter. Diese gibt es an dieser 
Straße in Nehmten nicht, hier wird die neue 
Asphaltdecke einfach aufgetragen. Dabei wird 
die Straße automatisch ein bisschen höher und 
breiter. Um das Niveau anzugleichen, müsse 
in der Nachbereitung nur noch der Bankett-
streifen aufgefüllt werden, so Münter. Fertig ist 
die Gemeindestraße für die nächsten 25 Jahre.
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06 Neun Spendenschecks für neun sinnvolle Projekte
Bürgerstiftung Preetz schüttet insgesamt 18.609,90 Euro an Vereine aus

Preetz (vg). Für viele Vereine und 
Verbände aus der Schusterstadt 
hat sich die Bürgerstiftung Preetz 
zur verlässlichen Unterstützerin 
entwickelt. „Seit der Gründung 
2011 konnten wir 94.890 Euro 
an die Stadtgesellschaft zurück-
geben“, gab Bürgermeister Tim 
Brockmann vergangene Woche 
bei der diesjährigen Preisverlei-
hung bekannt. In der Summe ein-
geschlossen sind die insgesamt 
18.609,90 Euro, mit der 2024 
neun Projekte gefördert werden.
Der neunköpfige Stiftungsvor-
stand entscheidet Jahr für Jahr, 
was mit den Erträgen aus dem 
Stiftungskapital geschieht. 17 
Vorschläge bzw. Anträge wur-
den diesmal eingereicht, neun 
davon werden finanziell unter-
stützt. „Wo es keine positive Ent-
scheidung gab, entsprachen die 
Anträge häufig nicht den Förder-
richtlinien. Wesentliche Voraus-
setzungen sind insbesondere die 
Gemeinnützigkeit und, dass der 
Verein aus Preetz kommt“, erläu-
terte Brockmann.
Bei diesen neun Bewerbern 
stimmten die Rahmenbedin-
gungen: Die Deutsche Lebens-
Rettungs-Gesellschaft (DLRG) in 
Preetz erhält 5000 Euro für die 
Neuanschaffung eines Rettungs-
bootes samt Trailer. Der Verein 
„Theos Wiese“, der an der Ge-
meinschaftsschule die Arbeit in 
der Natur und mit Tieren ermög-
licht, bekommt 2000 Euro für das 
Projekt „Gemüse-Ackerdemie“. 
Mit 500 Euro werden die stadt-
geschichtlichen Vorträge der 
Dr.-Johanna-Brandt-Gesellschaft 
gefördert. Die Niederdeutsche 
Bühne Preetz darf sich über ei-
nen Zuschuss von 2000 Euro 
für eine Drehbühne freuen. Der 
Verein „cobaas – Bildung und 
Kommunikation“ stellt einen Pro-

grammierkurs für Kinder auf die 
Beine – die Stiftung unterstützt 
das Vorhaben mit 1500 Euro.
Seit 14 Jahren öffnet einmal in 
der Woche bei der Diakonie 
die „Praxis ohne Grenzen“, um 
Menschen, die nicht kranken-
versichert sind, medizinisch zu 
versorgen. 1000 Euro der Stif-
tung sollen helfen, dass es auch 
künftig so weitergeht. Ebenfalls 
1000 Euro gehen an den Verein 
der Freunde und Förderer der 
Hermann-Ehlers-Schule für die 
Anschaffung eines Jahres-Schul-
planers für alle Schulkinder. Der 
Planer enthält alles, was man 
über die Grundschule wissen 
muss, und erleichtert damit gera-
de neuen Schülern den Start. Ein 
Scheck über genau 609,90 Euro 
wurde dem Naturkindergarten 
„Die Wühlmäuse“ ausgehändigt. 
„Wir haben uns vorgenommen, 
das Anleuchten des Weihnachts-

baumes auf dem Marktplatz am 
1. Advent auszubauen und etwas 
mehr Atmosphäre und Mystik in 
die Veranstaltung zu bringen“, 
so die Vereinsvorsitzende Irmela 
Will. Das Geld ermöglicht den 
Auftritt einer „Schneefee“, einer 
Stelzenfrau, für das vorweih-
nachtliche Event.
Last but not least erhält die 
Preetzer Tennisgesellschaft 5000 
Euro: „Wir erleben gerade eine 
ganz positive Entwicklung. Im-
mer mehr junge Familien wol-
len Tennis spielen. Aber wir 
müssen in unsere über 40 Jahre 
alten Plätze investieren. Der Zu-
schuss ermöglicht es uns nun, die 
Grundsanierung von zwei Au-
ßenplätzen überhaupt in Angriff 
zu nehmen“, erläuterte Klubchef 
Carsten Kruse.
„Ich wünsche mir, dass das bür-
gerschaftliche Engagement in 
Preetz weiter so aufblüht. Vereine 

und Verbände sollten sich nicht 
scheuen, einen Antrag zu stellen. 
Der Stiftungsrat hat für sie ein 
Herz – und auch die Mittel“, lud 
Bürgermeister Brockmann dazu 
ein, die Bürgerstiftung auch in 
Anspruch zu nehmen. Denn ge-
nau dafür ist sie da: Die Bürger-
stiftung Preetz fördert gemeinnüt-
zige und mildtätige Projekte vor 
Ort oder hilft, sie zu initiieren. 
Dabei agiert sie unter dem Dach 
der Stiftergemeinschaft der Förde 
Sparkasse. Das Kreditinstitut hat 
mit 30.000 Euro aus ihrem Jah-
resüberschuss vor 13 Jahren auch 
den Grundstock für die Stiftung 
gelegt. Seitdem ist das Kapital der 
Bürgerstiftung stetig durch Zustif-
tungen anwachsen und beträgt 
mittlerweile stolze 645.000 Euro.
Nähere Infos und das Formular 
für einen Förderantrag sind on-
line auf www.preetz.de zu fin-
den.

Am 8. Juli überreichte der Stiftungsrat um Bürgermeister Tim Brockmann den Vertretern der Vereine und 
Verbände die symbolischen Spendenschecks im Haus der Diakonie.  Foto: Graap

Schwentinental (t). Die Klima-
schutzagentur im Kreis Plön 
GmbH gibt bekannt, dass am 
20. Juni die ersten neun Ge-
sellschafter-Kommunen offiziell 
beigetreten sind. Zu den Pio-
nieren gehören aus dem Amts-
bereich Bokhorst-Wankendorf 
die Gemeinden Großharrie, 
Stolpe, Tasdorf, Belau, Wan-
kendorf, Rendswühren und 
Schillsdorf, sowie die dem Amt 

Probstei angehörigen Gemein-
den Laboe und Fiefbergen. Der 
Beitritt dieser Gemeinden mar-
kiert einen bedeutenden Schritt 
in Richtung einer klimaschutz-
orientierten und nachhaltigeren 
Zukunft für den Kreis Plön. 
Die Zusammenarbeit zwischen 
der Agentur und den Gesell-
schafter-Kommunen zielt darauf 
ab, lokale Klimaschutzvorha-
ben zu initiieren und umzuset-

zen, um die CO2-Emissionen 
zu reduzieren und außerdem 
Klimaanpassungsmaßnahmen 
auf den Weg zu bringen. „Der 
Beitritt der Gemeinden ist ein 
gutes Signal für den Klima-
schutz im Kreis Plön. Wir sind 
zuversichtlich, dass wir ge-
meinsam große Fortschritte er-
zielen werden“, erklärt Bärbel 
Winter- Claus, Geschäftsführe-
rin der Klimaschutzagentur im 

Kreis Plön GmbH. 
Der feierliche Beitritt der Ge-
meinden – die inoffiziell schon 
zum April 2024 ihre Beitrittszu-
sagen gegeben hatten - fand im 
Gewerbe- und Technikzentrum 
in Schwentinental statt, wo die 
Klimaschutzagentur Anfang 
dieses Jahres ihre Büroräume 
bezogen hat. Nähere Infos 
online auf www.klimaschutz-
ploen.de

Neun Gemeinden treten Klimaschutzagentur bei 
Erster großer Meilenstein für nachhaltigere Zukunft für den Kreis Plön



17
. J

ul
i 2

02
4

07

B L A U B E E R E N
S E L B E R
P F L Ü C K E N

ERN T E
T E L E F O N
0 4 5 2 6 -
1 7 8 0

T Ä G L I C H 9 - 1 8 U H R
C A F É I M P A R K

GEPFLÜCKTE SÜSSK IRSCHEN,
H IMBEEREN UND
BLAUBEEREN

JETZT

4,90 €/kg

Musikalische Reise 
durch das barocke Europa

Bosau (t). In der St.-Petri-Kirche 
zu Bosau ist Susanne Ehrhardt 
mit ihren Flöten, Klarinette und 
dem Chalumeau, dem Vorläufer 
der Klarinette, fast in jedem Jahr 
ein gern gesehener Gast. Das 
diesjährige Sommerkonzert am 
Sonnabend, 20. Juli, um 19 Uhr 
gestaltet sie gemeinsam mit ihrer 
Tochter Thomia (Fagott) und dem 
Bosauer Kirchenmusiker Sergej 
Tcherepanov, der am Cembalo 

spielt. Alle drei Künstler verbin-
det eine langjährige erfolgreiche 
Konzerttätigkeit. In der Pause gibt 
es Getränke und Brot im Pasto-
ratsgarten am Ufer des Bischof-
sees. Karten können ab 18 Uhr in 
der Kirche zum Preis von 20 Euro 
(mit Kurkarte 18 Euro) erworben 
werden.
Mehr zur Bosauer Konzertreihe 
ist online auf www.kirche-bosau.
de zu finden.

Sergej Tcherepanov, Susanne Ehrhardt und Thomia Ehrhardt (rechts) 
gestalten das nächste Sommerkonzert in Bosau.  Foto: hfr

Plön (t). Die Alexej von 
Assaulenko-Kulturstiftung 
stellt Gemälde des Plö-
ner Künstlers Alexej von 
Assaulenko aus. Die Son-
derausstellung „Alexej von 
Assaulenko, See-Rosen“ 
wird am 19. Juli um 16.30 
Uhr von der Vorsitzenden 
des Stiftungsrates, Kreis-
präsidentin Hildegard 
Mersmann eröffnet. 
Alexej von Assaulenko 
wurde am 25. August 1913 
in Lubny/ Ukraine gebo-
ren. Er besuchte die Kunst-
schule in Kiew und an-
schließend die Akademie 
der Künste im heutigen 
Sankt Petersburg. 
1941 heiratete er die 
Bakteriologin Kathari-
na Jaroschenko. In den 
Kriegswirren gelangten sie 
zusammen mit seinen El-
tern nach Plön, wo Alexej 
bis zu seinem Tode am 22. 
August 1989 als freischaffender 
Künstler arbeitete. Immer wieder 
malte er die Plöner Seenland-
schaft, aber auch Rosen und See-

rosen finden sich in seinem Oeu-
vre. Die Schönheit der Natur und 
zugleich ihr Wesen versuchte er 
in seinen Gemälden einzufangen. 

Eröffnung der Ausstellung 
„Alexej von Assaulenko, See-Rosen“

Förde Sparkasse präsentiert Gemälde eines naturverbundenen Künstlers

Die wechselnden Spiegelungen, 
die Lichtnuancen zu verschiede-
nen Tageszeiten und die Ruhe des 
Wassers inspirierten ihn zutiefst. 
Die Alexej von Assaulenko-Kul-
turstiftung wird unter dem Dach 
der Stiftergemeinschaft der Förde 
Sparkasse verwaltet und regel-
mäßig durch die Förde Sparkasse 
unterstützt. Über 2000 Werke des 
Künstlers werden im Nachlass 
bewahrt und der Öffentlichkeit 
unter anderem in Ausstellungen 
zugänglich gemacht. 
Die Ausstellung läuft bis zum 27. 
September 2024 und kann zu den 
Öffnungszeiten des Finanzzent-
rums bei freiem Eintritt besucht 

werden. Gerne können Interes-
sierte die Eröffnung besuchen. 
Zur Ausstellung und zu mehreren 
Stationen in Plön, die mit dem 
Künstler in Bezug stehen, gibt es 
im Ausstellungszeitraum einen 
kostenlosen, mehrsprachigen Au-
dioguide über die mudioo App.
Die Assaulenko-Sonderausstel-
lung kann im Rahmen der Öff-
nungszeiten besichtigt werden. 
Die Förde Sparkasse Finanzzent-
rum Plön, Markt 28-30, ist mon-
tags bis freitags von 9 bis 12 Uhr 
sowie nachmittags immer Montag 
und Dienstag von 14 bis 18 Uhr 
und am Freitag von 14 bis 16 Uhr 
geöffnet. 

Die Natur war sein Thema: Alexej von 
Assaulenkos Seerosen sind namensstif-
tend für die derzeitige Sonderausstel-
lung in den Räumen der Förde Sparkasse 
in Plön.    Foto: Assaulenko-Kulturstiftung

Sommerausstellung 
im Rathaus

Lütjenburg (t). Mit Wiebke Buch 
konnte die Stadt Lütjenburg für die 
Sommerausstellung im Rathaus 
Lütjenburg eine Künstlerin gewin-
nen, die mit der schleswig-holstei-
nischen Landschaft verwurzelt ist. 
Die Vernissage findet am Freitag, 
19. Juli, um 12 Uhr im Ratssaal 
statt. Die Bilderschau ist bis zum 
22. August zu sehen. Das Rathaus 

ist montags bis donnerstags von 
8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr 
sowie freitags von 8 bis 12 Uhr 
geöffnet. Eine Gelegenheit, die 
Künstlerin persönlich kennenzu-
lernen, bietet sich am Sonnabend 
und Sonntag, 17. und 18. August, 
zu den „Offenen Atelier-Tagen“. 
Wiebke Buch ist dann jeweils von 
11 bis 17 Uhr vor Ort. 
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www.maislabyrinth-sieversdorf.de

Sieversdorf/Preetz
Maislabyrinth

Verwirrspaß für die
ganze Familie

Schleswig-Holsteins
größtes Maislabyrinth

14.Juli - 06.Oktober

Laboe (t). Vom 19. bis 21. Juli 
2024 findet im Hafen vom 
Ostseebad Laboe der nächste 
Kunst- und Handwerkermarkt 
von Handgemacht statt, der 21. 
Markt für Kunsthandwerk und 
Kurioses. 65 ausgesuchte Künst-
ler, Kunsthandwerker und Anbie-
ter besonderer und auch leckerer 
Dinge präsentieren sich vor Ort. 
Sie kommen aus der ganzen 
Bundesrepublik angereist; eini-
ge kommen aus der Region. Der 
Markt ist an allen Tagen von 10 
bis 19 Uhr geöffnet.
Es ist der Höhepunkt einer Rei-
he weiterer hochwertiger Märkte 
unter dem Label Handgemacht 

in diesem Jahr im Bereich der 
Ostseeküste.
Die Aussteller sind zum großen 
Teil professionell arbeitende 

Kreative, die ihre 
Werke in der eige-
nen Werkstatt bzw. 
dem eigenen Ateli-
er fertigen. Es gibt 
Unikatschmuck von 
Schmuckdesignern 
aus den verschie-
densten Materia-
lien, zum Beispiel 
Silber, Mineralien, 
Edelstein, Bernstein 
oder Holz. Glas-
perlendrehen wird 
auch als Vorführung 

gezeigt, Besteck aus alten Silber-
besteck, vielfältigstes Textildesign 
für Damen, Herren und natürlich 
auch für die Kinder. 
Verschiedene Aussteller zeigen 
ihre Fertigkeiten und Arbeitswei-
sen. Der Gürtelmacher fertigt 
direkt vor Ort nach Kundenwün-
schen. Die Bürstenmacherwerk-
statt des Blindenhilfswerks Dres-
den e.V.  bringt vielerlei Besen, 
Bürsten und Pinsel mit an die 
Kieler Förde.  
Die mittelalterliche Schmiede 
von Sascha Nentwig aus Kraks-
dorf bietet wieder einen beson-
deren Höhepunkt im Angebot 
des Marktes. Die Perlenhexe Jac-
queline Herzog aus Eckernförde 

zeigt edle Glasperlen aus farbi-
gen Muranoglas.
Ergänzt wird der Markt durch 
verschiedene Spezialitätenanbie-
ter, welche ausgefallene leckere 
Dinge wie Liköre, feinstes Nou-
gat und Mandelgebäck sowie 
Käse – und Wurstspezialitäten 
anbieten. 
Für das gastronomische Wohl-
ergehen der Marktbesucher ist 
ebenfalls mit herzhaften Flamm-
kuchen, frischen Weinen, Grill-
spezialitäten vom Schwenkgrill 
sowie dem Crepe- und Waffel-
stand gesorgt. 
„Wir sind wieder sehr zufrieden 
mit dieser Mischung von Künst-
lern und Kunsthandwerkern, die 
wir hier in Laboe zusammen ha-
ben. Und es ist natürlich hier am 
Hafen gerade das maritime Flair, 
welches unserer Veranstaltung 
eine einzigartige und besondere 
Atmosphäre verleiht. Das passt 
zusammen,“ so die Organisato-
rin Ingrid Berkau aus Travemün-
de. „Natürlich stehen wir Ihnen 
für weitere Informationen zum 
Markt gerne zur Verfügung. Auch 
informieren wir Sie gerne über 
einzelne Aussteller und deren 
Arbeiten.“

Der Verwirrspaß für die ganze Familie steht unter dem Motto „Die 
ganze Welt in einem Feld!“.  Foto: hfr

Der Orientierungssinn ist wieder gefragt!
Das Maislabyrinth Sieversdorf lädt bis zum 6. Oktober zum Rätseln ein

Sieversdorf (t). Dieses Outdoor-
Event ist alle Jahre wieder einen 
Ausflug wert: In Sieversdorf bei 
Preetz hat am vergangenen Wo-
chenende das beliebte Maislaby-
rinth wieder eröffnet. Landwirts-
familie Dührsen hat das Areal an 
der Preetzer Landstraße 8 in der 
Gemeinde Pohnsdorf völlig neu 
gestaltet. Der Verwirrspaß für die 
ganze Familie steht in diesem 
Jahr unter dem Motto „Die ganze 
Welt in einem Feld!“. Der Besu-
cher kann in 80 Minuten um die 

Welt reisen. „Es gilt, verschiede-
ne Orte aufzusuchen, um unser 
Mais-Rätsel zu lösen. Doch die 
Aufgabe wird durch die Anreise 
über die Weiten der Weltmeere 
und Kontinente erschwert. Macht 
euch auf den Weg und testet 
euren Orientierungssinn“, lädt 
Initiatorin Kerstin Dührsen ein.  
Schleswig-Holsteins größtes 
Maislabyrinth ist auch für Kinder-
geburtstage und Betriebsausflüge 
interessant. Auf einer großen 
Grünfläche mit Strohburg, Men-

schen-Kicker, Torwand, Rollbahn 
und weiteren Spielgeräten kön-
nen sich Kinder und Erwachsene 
so richtig austoben. Überdachte 
Tische und Bänke stehen zum 
Picknick bereit.
Geöffnet ist das Maislabyrinth 
bis zum 6.Oktober montags bis 
freitags von 14 bis 19 Uhr sowie 
sonnabends und sonntags von 10 
bis 19 Uhr; innerhalb der Som-

merferien in Schleswig-Holstein 
sogar täglich von 10 bis 19 Uhr. 
Nach den Ferien ist das Ausflugs-
ziel montags geschlossen. Die 
Eintrittspreise betragen für Kinder 
und Erwachsene 8 Euro, Kinder-
gartenkinder zahlen 4 Euro. Für 
Gruppen ab 20 Personen gibt es 
50 Cent Ermäßigung. Nähere In-
fos sind online auf www.maisla-
byrinth-sieversdorf.de zu finden.

Handgemacht:

Kunst- und Handwerkermarkt in Laboe
– Anzeige –

– Anzeige –
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Alaïa
Herzog 

seit dem 26.02.2024 bin ich als Osteopathin 
(B.Sc.) und Heilpraktikerin für Sie da,

um Sie zu unterstützen!

Ich freue mich auf eine
Terminanfrage von Ihnen
telefonisch oder WhatsApp:
Telefon:  0151 43365085
E-Mail: alaia.herzog@osteopathie.de 
www.osteopathie-herzog.de

oder ganz einfach
über folgenden QR-Code:

Bahnhofstraße 51a • 23714 Malente 
zu fi nden in der

 Physiotherapiepraxis Samira Schlünsen.

Osteopath
iepraxis

Kreis Plön (dif). Der lang ersehn-
te Spielplan für die Fußballbun-
desliga der Spielzeit 2024/25 
ist raus. Nun wissen die An-
hänger der KSV Holstein wann 
und wo es hingeht. Fahrten wie 
ins Westfalenstadion, zum Bö-
kelberg, nach München in die 
Allianz-Arena oder zum neuen 
Deutschen Meister Bayer 04 Le-
verkusen stehen an. Der Aufstei-
ger startet hier am 24. oder 25. 
August in Hoffenheim. Dort, in 
Sinsheim bei der TSG, wartet auf 
die Kieler nun nicht gerade ein 
absoluter Hexenkessel, Marke 
Dortmunder Westfalenstadion, 
eher doch ein beschaulicher Aus-
wärtsauftritt. Doch dies macht 
es nicht leichter. Vielleicht aber 
trotzdem ein ganz guter Auftakt-
gegner. Die Gastgeber bewegten 
sich in den vergangenen Jahren 
meist nur im grauen Mittelfeld 
der Tabelle und haben Luft nach 
oben. Ein Pluspunkt in der Frem-
de und gleich zum Start wäre für 
die Landeshauptstädter natür-
lich perfekt. Eine Woche später 
kommt dann der VfL Wolfsburg 
zum ersten Bundesligaspiel in 
der Geschichte Holsteins nach 
Kiel. An die Niedersachsen hat 
man allerdings nicht die besten 
Erinnerungen. Im Jahre 2018 
scheiterte die KSV in der Erstli-
garelegation gleich zweimal an 
den Wölfen. Damals noch als 
frisch aufgestiegener ehemaliger 
Drittligist. Dies will man es heu-
er besser machen und den Drei-
er an der Förde behalten. Tipp: 
Holstein holt sich bei der TSG 
zum Auftakt einen Pluspunkt ab 
und dann besagten Heimerfolg. 
Nach der Länderspielpause An-
fang September kommt es dann 
richtig dicke für die Neulinge. In 
einem weiteren Heimspiel wird 
sich der FC Bayern vorstellen. 

Auch wenn es eine titellose Serie 
für die Münchner gab, bleiben 
sie der absolute Vorzeigeverein 
in Deutschland. Ein Harry Kane, 
ein Thomas Müller, Manuel Neu-
er oder Jamal Musiala im Kieler 
Holstein Stadion um Ligapunkte. 
Wer hätte vor zwölf Monaten 
damit rechnen können? Hier et-
was Zählbares zu holen ist sehr 
hochgegriffen. Tipp hier: Hol-
stein braucht sich gegen den gro-
ßen FCB nicht verstecken, muss 
aber die Zähler für den Ligaver-
bleib woanders holen. Vielleicht 
ja schon eine Woche später in 
Bochum. Der dortige VfL konnte 
sich erst in letzter Minute in der 
Relegation gegen Fortuna Düs-
seldorf (im Elfmeterschießen) 
retten. Geht da was? Holstein ist 
durchaus in der Lage im Pott ei-
nen Punkt mitzunehmen, da sich 
die Bochumer-Stand Mitte Juli- 
auch nicht sonderlich verstärkt 
haben. Der Spielplaner hat eine 
Woche später dann die Frank-
furter Eintracht nach Kiel „ge-
schickt“. Vor zwei Jahren noch 
ein umjubelter Europapokalsie-

ger, ist es ein wenig stiller um die 
Adler geworden. Trotzdem bleibt 
die Elf um den WM-Torschützen 
von 2014, Mario Götze, eine 
Bundesligamannschaft, die am 
Ende der Saison auf den Rängen 
fünf bis acht landen könnte. Was 
ist hier für die KSV möglich? Holt 
man auch hier einen Pluspunkt, 
stünden die Störche (bei unseren 
Tipps) nach fünf Spieltagen bei 
sechs bis acht Zählern. Eine Zwi-
schenbilanz der Marke „völlig in 
Ordnung“. Doch vor allen Ligas-
pieltagen geht es am 17. August 
2024 (18 Uhr) erst einmal zu Ale-
mannia Aachen in Sachen DFB-
Pokal. Schon hier wird der Fan 
in etwa sehen können, wie weit 
die Kieler schon sind. Ein frühes 
Ausscheiden dort wäre nicht nur 
für die Finanzen fatal, auch einen 
Stimmungskiller brauchte man 
am Mühlenweg nicht unbedingt. 
Bei normalem Spielverlauf sollte 
sich aber der Bundesligist Hol-
stein Kiel durchsetzen können. 
Doch wo kann die KSV am Ende 
der Bundesligaserie landen? Ein 
Vorbild ist mit Sicherheit der 1. 
FC Heidenheim, der es mit weni-
gen Mitteln und Kaderqualität bis 
in den erweiterten Europapokal 
geschafft hat. Die Störche werden 
ich aber trotzdem die Heidenei-
mer, Mitaufsteiger FC St. Pauli, 
den VfL Bochum, Mainz 05 und 
vielleicht auch den FC Augsburg 
als die Konkurrenten beim Kampf 
um Rang 15 auserkoren haben. 
Neben einem guten Start wird 
es vor allem wichtig sein, mög-
lichst viele Pluspunkte in Kiel zu 
behalten. Eine starke Heimbilanz 
ist die Basis für den Klassener-
halt. Im vergangenen Jahr klapp-
te dies nur eher mittel, als Spiele 
wie gegen den FC St. Pauli, den 
1. FC Magdeburg, den Club aus 
Nürnberg oder Kaiserslautern ab-

gegeben wurden. Stadion-Info: 
Nachdem die Ausschreibung der 
Renovierung nun sogar europa-
weit in Angriff genommen wur-
de, scheint sich einiges in Kiel 
zu tun. Von drei Varianten ist bis-
her die Rede, bei der sogar eine 
Drehung des alt-ehrwürdigen 
Bauwerkes am Mühlenweg ange-
dacht ist. Doch egal wie der Plan 
aussieht oder ausgeht, der eine 
oder andere Besucher wird sich 
an einer anderen Stelle wieder-
finden. Vermeiden will man im 
Verein einen kurzfristigen Um-
zug in ein anderes Stadion. Dies 
würde den Heimvorteil immens 
ausschalten und mit Sicherheit 
wichtige Punkte verhindern. 
Kader: Nach dem sich die Ver-
pflichtung des Schalkers Derry 
Murkin aufgrund der zu hohen 
Ablöseforderungen der Knappen 
wohl zerschlagen hat, ist man in 
Kiel weiter auf der Suche nach 
Verstärkungen. Besonders ein Er-
satz für den nach Dortmund zu-
rückgekehrten Tom Rothe ist von 
Nöten. Den Mühlenweg verlas-
sen hat Angreifer Otschie Wriedt, 
der sich bis mindestens 2025 den 
Türken von Manisa FK (2. Liga) 
angeschlossen hat.

Holstein mit interessantem Bundesliga-Saisonstart

Auf Erras und Rosenboom war-
ten früh die Bayern. 

Hovhannes Petrosyan glänzt bei Eintracht Berlin
Preetz (t). Der 15-jährige Hov-
hannes Petrosyan hat bei nationa-
len Vergleichskämpfen in Berlin 
erneut seine Klasse bewiesen. Der 
talentierte Junioren-Boxer in der 
Gewichtsklasse bis 57 kg setzte 
sich einstimmig nach Punkten 
gegen Jason Dombrowski vom 
BC Greifswald durch. Petrosyan 
zeigte eine dominante Vorstellung 
und ließ seinem Gegner über drei 
Runden hinweg kaum eine Chan-
ce, was ihm den verdienten Sieg 
einbrachte.
Die Veranstaltung, die bei Ein-
tracht Berlin stattfand, bot den 
zahlreichen Zuschauern spannen-
de Kämpfe und Nachwuchstalen-

te, die ihr Können unter Beweis 
stellten. Doch nicht für alle verlief 
der Tag erfolgreich. Niklas Cuhls 
trat im Halbschwergewicht bis 80 
kg an und unterlag knapp nach 
Punkten über drei Runden gegen 
den Lokalmatador Richard Bött-
cher von Eintracht Berlin. Es war 
ein intensiver und ausgeglichener 
Kampf, doch am Ende reichten die 
Punkte nicht für Cuhls. Trotz fünf 
ausgefallener Kämpfe weiterer 
Sportler war es ein gelungener Tag 
für das Team vom Boxclub Preetz, 
der zeigte, dass der Nachwuchs 
bereit ist, sich zu messen und über 
sich hinauszuwachsen, so Chef-
trainer René Küpper.

Der freudiger Sieger heißt Hov-
hannes Petrosyan vom Boxclub 
Preetz.  Foto Regina Oette/hfr
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65 Aussteller - das kreative Event

Eutin (los). Die Freunde der 
Eutiner Landesbibliothek e.V. 
konnten sich als Mitveranstalter 
bei dem Vortrag „Die Slawen in 
Süsel“ über ein volles Haus in-
teressierter Besucher freuen. Ar-
chäologe Dr. Frank Wilschewski, 
Leiter des ZeiTTor-Museums in 
Neustadt, erhellte das Mittelalter 
zu diesem Thema mit einer Fülle 
an Funden, Fakten und Einord-
nungen.
„Als die Slawen das Land Wag-
rien nach Belieben mißhandelt 
hatten, kamen sie zuletzt in den 
Bezirk Süsel, um die dortige Frie-
sensiedlung zu verheeren...“ – als 
eine der wichtigsten Quellen zi-
tiert der Referent den Chronisten 
Helmold von Bosau. Gerade war 
die von Slawen besiedelte Regi-
on gewaltsam annektiert worden. 
Überlebende Bewohner wurden 
verdrängt, missioniert und in 
Ausübung der neuen Religion 
assimiliert. Extra angeworbene 
Friesen, Westfalen, Holländer 
und Flamen, potenzielle Steuer-
zahler für die Holsteiner Grafen, 
die nun den Hut aufhatten, wa-
ren ab 1142 bereits eingewan-
dert, vermittelt Wilschewski bei 
der Einordnung der historischen 
Ereignisse.
Nun siedelten Friesen in Süsel. 
Der Ort war von Slawen errich-
tet und die Süseler Burg bereits 
Jahrhunderte alt, wie Funde ver-
schiedener Zeiten belegen. Die 
Friesen übernahmen ein bestell-
tes Haus. Doch die neuen Siedler 

mussten sich in einer Zeit voller 
Gewalt und Überfälle behaup-
ten.
Ein friedliches Miteinander – im 
Mittelalter so utopisch wie heu-
te: In Schleswig-Holstein, das es 
so noch gar nicht gab, stritt jeder 
mit jedem. Die Slawenstämme 
untereinander und die Sachsen 
mit den Slawen sowie mit Dänen 
und die Dänen mit den Slawen. 
Dies waren gute Gründe für die 
Errichtung mächtiger Anlagen 
wie der Süseler Schanze, ver-

Landesbibliothek Eutin:

Schlaglichter auf die Slawen und die Süseler Schanze
Dr. Frank Wilschewski über Fakten und Funde zum Mittelalter

deutlicht Frank Wilschewski.
Der Ringwall, zu dem eine 
Vorburg gehörte, zeichnet sich 
heute nur noch als unregelmäßi-
ges Oval von 70 bis 95 Metern 
Durchmesser auf der (privaten) 
Halbinsel im See ab. Ursprüng-
lich sei die Wehranlage gleich-
mäßig rund gewesen. Funde deu-
ten auf eine Nutzung vom 7. bis 
12. Jahrhundert.
Die Erbauer nutzten typischer-
weise mit Bodenmaterial gefüllte 
Holzeinfassungen zur Stabilisie-
rung eines imposant ansteigen-
den Walls, erläutert Wilschewski 
mit Blick auf den gut erforschten 
Oldenburger Ringwall. Noch im-
mer ragen die Reste der Süseler 
Burg deutlich aus der Niederung 
heraus. Die Bautechnik unter-
scheide sich deutlich von der 
sächsischen, so der Archäologe: 
Jene errichteten aus Grassoden 
ihre Wallanlagen.
Erst mit dem Verrotten dieser er-
degefüllten Holzkammern habe 
die Stabilität der Süseler Schanze 
irgendwann nachgelassen. Die 
aufgetürmte, fußballfeldgroße 
Burg, die wohl Suislegrad (latei-
nisch „Suislecrane“) geheißen 
hat, verlor deshalb im Laufe der 
Zeit an Form und Höhe. Zudem 
sei sie im 19. Jahrhundert in gro-
ßen Teilen zugunsten landwirt-
schaftlicher Nutzung abgetragen 
worden, ergänzt Wilschewski.
Die Bauweise des steilen Walls, 
im Mittelalter in Insellage im See, 
erfüllte ihren Zweck, als sie noch 
intakt war: „Man konnte dort 

nicht einfach den Hang hoch-
gehen“, erklärt der Archäologe. 
Ohnehin hätten die Angreifer 
dafür zunächst die vom Ringwall 
rund 60 Meter vorgelagerte Vor-
burg auf der Uferseite überwin-
den müssen. Wäre es gelungen, 
wären die Angreifer mit dem 
Problem eines seitlich versetzt 
anglegten Burgtors konfrontiert 
gewesen. Diese Anordnung habe 
es erforderlich gemacht, bei der 
Attacke zunächst seitlich am 
Ringwall entlanggehen zu müs-
sen. Das würde bedeutet haben, 
in dieser Position selbst extrem 
angreifbar zu sein. Die Süse-
ler Schanze war demnach nicht 
leicht einzunehmen.
Insbesondere Keramikscherben 
als Reste alltäglicher Dinge wie 
Kochgeschirr seien oft gut zu 
datieren, erklärt Frank Wilschew-
ski. Beim Beispiel gefundener 
Geweihreste handele es sich 
eher um Handwerksabfälle. Falls 
Wild gegessen wurde, könnten 
die Knochen in Abfallgruben ein 
Hinweis auf bestimmte Burgbe-
wohner sein. Denn dieses Fleisch 
habe nur Adeligen zugestanden. 
Und da sich im Burgbereich von 
Süsel sogar Hufeisen und Reiter-
sporen fanden, habe Suislegrad 
als eine Anlage mit regional ho-
her Bedeutung identifiziert wer-
den können. Denn: „Pferde wa-
ren Statussymbole“, unterstreicht 
Wilschewski. Nur sehr hochge-
stellte Personen ritten diese Tiere, 
deren Aufzucht und Ausbildung 
aufwändig und sehr kostspielig 

Archäologe Dr. Frank Wilschewski lockte mit seinem Vortragsthema „Die Slawen in Süsel“ zahlreiche 
Besucher in die Eutiner Landesbibliothek.  Foto: Schneider
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vor den Pflug gespannt wurden.
Dass die Slawen in Süsel kämp-
ferisch unterwegs waren, beweist 
der Fund einer Parierstange. Die-
ser Schwertteil über dem Knauf, 
den der Kämpe greift, schütze 
dessen Hand vor der gegneri-
schen Klinge. Ein Querstück mit 
Stoppfunktion.
Die Parierstange zähle zu den 
sensationellen Funden, die weit 
reichende Handelsbeziehungen 
bis nach Dänemark bewiesen: 
Denn in Haithabu (bei Schles-
wig) sei als Pendant dieser Pa-
rierstange die zugrundeliegende 
Gußform gefunden worden – ein 
Lottogewinn der Archäologie.
Das Schwert müsse an der Schlei 
gefertigt und über eine weite Di-
stanz nach Süsel verhandelt wor-
den sein: Auch „das deutet auf 
Süsel als Herrschaftszentrum“, 
so Wilschewski.
Was seinerzeit in Süsel und Um-
gebung so los war, hat Helmold 
wohl als (relativ) „aktuelle Nach-
richten“ wahrgenommen, zum 
Beispiel den erwähnten Überfall 
der Slawen auf Süsel. Jene Zeit-
genossen, die „das Land Wag-
rien nach Belieben mißhandelt 
hatten“, kamen damals von Rü-
gen herüber und gehörten somit 
dem Stamm der Ranen an. Ein 
Überfallkommando, das an die 
schnellen Wikinger-Attacken er-
innert. „Quasi auf dem Rückweg 
wollten sie Süsel noch mitneh-
men“, erläutert Wilschewski.
Besagte überfallene Friesen hat-
ten sich vor der Übermacht auf 
der Burg im Süseler See ver-
schanzt, in eben jener Anlage, 
die ehemals von slawischen 
Bewohnern errichtet worden 
war. Trotz zahlenmäßiger Über-
legenheit konnten die Ranen sie 
wohl nicht einnehmen. In der 
slawischen Burg überlebten die 
friesischen Einwanderer.
Helmold von Bosau schildert 
die Unterwerfung der Slawen 
zwischen 1138 und 1142. Denn 
diese hatten etwas, was in Zeiten 
des Bevölkerungswachstums bei 
gleichzeitiger Nahrungsmittel-
knappheit in Mitteleuropa be-
gehrt war: die hohen Bodenqua-
litäten in dieser Region.
Und da die slawische Bevölke-
rung „heidnisch“ war, lieferte sie 
Kaiser Lothar bequemerweise 
die Rechtfertigung für einen An-
griff mit anschließender „Land-
nahme“. Das geschah schubwei-
se.
Zunächst seien die Slawen mehr 
in Richtung der Küstengebie-
te hinter der Linie Kiel – Plön 
- Neustadt verdrängt worden 
(wobei die Stadtgründungen von 
Kiel und Neustadt, die 1242 be-
ziehungsweise 1244 die Stadt-
rechte erhielten, erst im 13. Jahr-

hundert erfolgt sind).
Auch im Neustädter Binnensee, 
in den der von Helmold erwähn-
te „Krempine-Fluss“ mündet, 
befinden sich Reste einer slawi-
schen Ringburg mit Vorburg wie 
das Süseler Pendant.
Helmold berichtet ferner vom 
Kirchenbau in „Susle“ 1154 bis 
1158 durch Bischof Gerold (der 
Nachfolger Vicelins). Aus sei-
nen Aufzeichnungen geht her-
vor, dass der Bereich am Fluss 
„Krempine“ offenbar zum Burg-
bezirk Süsel gehört hat. „Das 
zeigt, dass die Burg schon er-
obert war und bei Neustadt eine 
Art Reservat der Slawen existiert 
hat“, erläutert Frank Wilschews-
ki. Die Slawen lebten „eine völ-
lig andere Kultur“, verdeutlicht 
der Archäologe. Gerade deshalb 
sei es für die Eroberer wichtig 
gewesen, sie nicht nur zu Chris-
ten zu machen, sondern um eine 
konfliktträchtige Abspaltung zu 
verhindern „in ein Reich zu as-
similieren“.
Als „Heiden“ kannten die Sla-
wen keine monotheistische 
Religion, beteten im holsteini-
schen Wagrien jedoch den Stam-
mesgott „Prove“, den Gott des 
Rechtes, aber auch Kriegsgötter 
wie Radegast und Triglav an und 
nutzten dafür Heiligthümer in 
der Natur. Helmold beschrieb 
so einen Ort, bestehend aus drei 
eingehegten Eichenbäumen, wo-
bei die Einhegung durch „eine 
Art Lattenzaun“ erfolgt sei, so 
Wilschewski. Slawische Holz-
skulpturen bildeten diese Götter 
ab, die mehrgesichtig dargestellt 

waren.
Die Kirche beeilte sich, Ersatz 
zu schaffen. „Es mussten Kir-
chen gebaut werden, um die 
Leute geistlich zu versorgen“, 
verdeutlicht Frank Wilschewski, 
„es ist daher kein Zufall, dass in 
Süsel eine der ältesten steht.“ Es 
sei ein Kirchentyp seiner Zeit, in 
der Feldsteine als Baumaterial 
genutzt wurden: Mit runder Ap-
sis am Chor und Langhaus. Der 
Westturm wie ihn die Kirchen 
in Ratekau, Bosau am Großen 
Plöner See und Neukirchen, Ge-
meinde Malente, erhielten, fehlt 
in Süsel.
Die angekommenen Friesen von 
Süsel nutzten die „aufgelasse-
nen“ Siedlungen der Slawen 
weiter. Doch der Landesausbau 
durch die neuen Siedler reichte 
den neuen Landesherren nicht. 
Deshalb sei den Slawen erlaubt 
worden, ihre alten Länder zu be-
wirtschaften. „Aber sie brauch-
ten neue Siedlungen“, erläutert 
Frank Wilschewski. In diesem 
Zuge seien die zahlreichen Orte 
gleichen Namens mit den den 
Klein-/ Groß- Zusätzen entstan-
den, die klar getrennt jeweils 
mit Slawen oder Einwanderern 
bewohnt waren: Kleinmeinsdorf 
und Groß Meinsdorf, Klein- und 
Groß Rönnau, Klein Barkau 
und Großbarkau, Kleinkum-
merfeld und Groß Kummerfeld, 
Kleinflintbek und Groß Flintbek, 
Kleinvollstedt und Groß Vollstedt 
sind Beispiele dafür. Ebenso geht 
der Ort Timmendorfer Strand auf 
zwei Dörfer, Klein Timmendorf 
(erwähnt 1260) und Groß Tim-

mendorf (erwähnt 1371) zurück. 
Wobei für Klein Timmendorf be-
zeichnenderweise auch „Wen-
disch Tymmendorff“ gebräuch-
lich war; „wendisch“ ist mit dem 
deutschen Begriff „Wende“ oder 
auch „abwenden“ verwandt und 
meinte die slawische Bevölke-
rung. In Plön siedelten die neu-
en Einwanderer innerhalb der 
Stadtgrenzen um die Kirche he-
rum, außerhalb angrenzend die 
Slawen, von deren Siedlung der 
vor dem Wentorper Tor gelegene 
Wentorper Platz (Lange Straße) 
Zeugnis ablegt. Wentorf gibt es 
sowohl bei Lütjenburg als auch 
Hamburg, außerdem Wendtorf 
bei Laboe an der Kieler Förde.
Auf dem Malenter Grellenkamp 
(Höhe Gut Immenhof) konn-
ten Archäologen holländisch-
friesische Hausgrundrisse einer 
mittelalterlichen Wüstung nach-
weisen. „Das heißt, hier siedel-
ten Holländer“, so Wilschewski. 
Und auch 100 Meter vor dem 
Neukirchener See seien ähnliche 
Hausstrukturen gefunden wor-
den. „Es gab also deutsche und 
slawische Dörfer, die deutschen 
mit Kirche.“
Besonders sei jedoch der Fund 
eines Stylus (der Griffel zum 
Schreiben auf Wachstafeln) aus 
dem 11. oder 12. Jahrhundert im 
Bereich der Süseler Burg, denn 
„die Slawen haben keine Schrift 
gehabt“, erläutert Frank Wil-
schewski. Tatsächlich könnte das 
Schreibutensil „ein Überbleibsel 
sein von der Burg, als diese (wie 
von Helmold geschildert) bela-
gert worden ist.“

Bei Aktionen wie dem Slawentag am Plöner Kreismuseum zeigten Darsteller, wie historische Waffen ein-
gesetzt wurden und präsentierten mittelalterliches Handwerk. Das Museumsgebäude befindet sich auf 
einer dokumentierten uralten „Wurth“ am Wentorper Platz. Der Bereich lag außerhalb der Stadtgrenze 
und weist namentlich auf die slawische Bevölkerung. Die Einwanderer bezeichneten sie als die „Wen-
den“.  Foto: Schneider 
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Eutin/Grebin (t). Wie schon oft 
in der Presse berichtet wurde, 
wird es für viele Sportvereine 
immer schwieriger, Mannschafts-
sportarten aufrecht zu erhalten. 
Die Gründe hierfür sind viel-
fältig. So wird die Auswahl an 
Sportarten und Freizeitbeschäf-
tigungen immer größer und die 
Bereitschaft sich den Erforder-
nissen des Mannschaftssportes 
unterzuordnen (regelmäßiges 
Training und angesetzte Spiele 
zu festgesetzten Zeiten) immer 
kleiner.
Hinzu kommt auch, dass sich 
die Arbeitswelt grundlegend ver-
ändert hat: „So arbeiten heute 
unsere Sportler häufig nicht an 
ihrem Wohnort und haben zum 
Teil lange Fahrzeiten“, berichten 
die Vorsitzenden Marcel Kühn 
(SV Grebin) und Klaus-Dieter 
Götting (Eutin-Neudorfer SV).
Auch seien die die Arbeitszeiten 
flexibler geworden: „So schön es 
auch ist, bis 22 Uhr und in den 
Tourismusorten auch sonntags 
einkaufen gehen zu können, be-
deutet es, dass die betroffenen 
Arbeitnehmer im Mannschafts-
sport nur schwer einsetzbar 
sind“, so die Ehrenamtlichen. 

Mannschaftssport beruhe aber 
darauf, dass die Mannschaftsmit-
glieder vollzählig und pünktlich 
erscheinen. Hier gebe es keine 
Flexibilität. Völlig absurd wäre 
es, wenn der Torwart erst 30 Mi-
nuten nach Spielbeginn erschei-
nen würde und der Mittelstürmer 
gar nicht komme.

Neue Spielgemeinschaft:

Eutin-Neudorf und Grebin bündeln Kräfte

Diese Entwicklung sei nun auch 
beim SV Grebin und dem Eutin-
Neudorfer-SV von 1969 ange-
kommen. Beide Vereine haben 
für den geordneten Spielbetrieb 
ihrer Ersten Fußballmannschaft 
nicht genug Spieler, aber zu viele 
Spieler, die gerne am Spielbe-
trieb teilnehmen möchten und 

dies ohne eine Spielgemein-
schaft nicht mehr könnten.
Auf Initiative der Obmänner der 
beiden Vereine vereinbarten die 
Vorstände, vertreten durch die 
Vorsitzenden Marcel Kühn für 
den SV Grebin und Klaus-Dieter 
Götting für den Eutin-Neudorfer 
SV von 1969, eine Spielvereini-
gung. Die beiden Vorsitzenden 
sind glücklich, den Spielern des 
Griebler SV und des Neudorfer 
SV von 1969 auch weiterhin zu 
ermöglichen, am aktiven Mann-
schaftssport in der Kreisklasse B 
teilnehmen zu können.
Beide Vorsitzenden wünschen 
sich für die Zukunft ihrer Vereine, 
dass sowohl der Griebler SV als 
auch der Eutin-Neudorfer SV von 
1969 wieder mehr aktive Spieler 
für sich gewinnen können.
Am 7. Juli fand das erste Testspiel 
der neuen SG gegen eine Aus-
wahl des Griebler SV statt, wel-
ches die SG mit 5:4 knapp für 
sich entscheiden konnte.
Wer gerne aktiv in der Kreis-
klasse B oder C Fußball spielen 
möchte, kann sich beim Ob-
mann der Spielgemeinschaft, Se-
bastiano Lomanto, unter Telefon 
0152-34030732 melden. 

Gebündelte Kraft: Marcel Kühn (SV Grebin) und Klaus-Dieter Göt-
ting (Eutin-Neudorfer SV, re.) haben eine Spielgemeinschaft organi-
siert.  Foto: hfr

„Sing mal mit“: Lasse Botta 
spielt in Kirchnüchel 

Kirchnüchel (t). Am Freitag, 
26. Juli, wird die St.-Marien-
kirche in Kirchnüchel um 19 
Uhr wieder zum Pilgerort der 
besonderen Art. Musiklieb-
habende unterschiedlicher 
Genres dürfen sich auf einen 
außergewöhnlichen Abend 
freuen. Der junge Musiker 
Lasse Botta aus Hamburg war 
bereits im vergangenen Jahr 
Gast hier und hat die Zuhö-
rer mit kirchlichen und klas-
sischen Stücken an der Orgel 

begeistert. Dass der Meister-
schüler auch anders kann, 
will er nun unter Beweis stel-
len. Unter dem Motto „Sing 
mal mit“ sollen bekannte 
Schlager und stimmungs-
volle Volkslieder am Klavier 
die Besucher zum Mitsingen 
animieren. Der Eintritt ist frei, 
ein Hut für Spenden geht 
rum. In der Pause sorgt das 
Team des Fördervereins für 
Erfrischungen und nette Ge-
spräche.

Malente (t). Die mit großer Vor-
freude erwartete 10. Immenhof 
Filmpreisgala steht vor der Tür. 

Am 26. Oktober um 17 Uhr fin-
det die besondere Veranstaltung 
wieder im festlichen Melkhus-
Saal auf Gut Immenhof statt und 
verspricht, ein unvergesslicher 
Abend voller Höhepunkte und 
emotionaler Momente zu wer-
den.
Zu erleben sind renommierte 

Fernsehstars aus der deutschen 
TV-Landschaft im Interview und 
Moderator ist Mario Würz, der 

die Gala bereits zum zehnten 
Mal initiiert. Treffen kann man 
die Ehrengäste Jürgen Proch-
now, Jan Hartmann, der in die-
sem Jahr auch als Old Firehand 
bei den Karl-May-Spielen zu se-
hen ist, Sebastian Ströbel, Cor-
nelia Gröschel, Daniela Ziegler, 
Luise Emelie Tscherisch und Ka-

-Anzeige- 10. Immenhof Filmpreisgala: 

Ein Abend voller Stars und Auszeichnungen

Foto: hfr

tharina Gerhardt in einem stim-
mungsvollen Rahmen und bei 
einem besonderen Vier-Gang 
Menü inklusive Champagner-
Empfang. Ein besonderes High-
light der diesjährigen Gala ist 
auch wieder die beliebte Ver-
steigerung eines der Immenhof-

Filmplakate, signiert von allen 
Ehrengästen. Der Erlös kommt 
erneut „Ein Herz für Kinder“ zu-
gute.
Tickets für die Gala gibt es per 
E-Mail an reservierung@gut-
immenhof.de oder unter Telefon 
 04523-8828-0.
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Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.
*Günstigster Preis der letzten 30 Tage.

famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

Tortellini

selbstgemachte Pasta

Linsennudeln

Spaghettini

mit Gorgonzola-Sauce

mit Sauce Bolognese

Spargel-Salat mit Zitrone

mit Petersilienpesto

Tagliatelle, Rigatoni, Farfalle – essen Sie auch 
fließend italienisch? Dann sind unsere viel-
seitigen Pasta-Rezepte genau das Richtige für 
Sie: Ob als Salat, mit Sauce oder Pesto – bei 
famila finden Sie nicht nur sämtliche Zutaten 
für Ihren italienischen Abend, sondern auch 
Inspiration für völlig neue Nudelgerichte.
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zum Rezept

zum Rezept

zum Rezept

zum Rezept

1.79

6.99

Vegan
 vegan leben
Bio-Tortellini 
Gemüse oder
Champignon 
250-g-Packung je 
(1 kg = 7.16 €)

Gorgonzola
Portion 
48% Fett i. Tr.
200-g-Packung (1 kg = 14.95 €)

Gorgonzola
Portion 2.99 2.29

Vegan
 Just Taste
Bio-Pasta aus 
Hülsenfrüchten 
verschiedene Sorten
proteinreich, kohlenhydratarm
250-g-Packung je (1 kg = 9.16 €)

Glutenfrei

7.99

Bio
 Biogreno
Olivenöl extra
aus Griechenland
500-ml-Flasche
(1 Liter = 15.98 €)

 Mutti
Polpa fine
Tomatenfruchtfleisch 
oder Tomate 
Basilikum
400-g-Dose je 
(1 kg = 2.78 €)

1.11
gemischtes Hackfleisch
zum Braten und Garen, 1 kg
hergestellt mit 
BLOCK-HOUSE-Rindfleisch

 Garofalo 
Pasta 
verschiedene Sorten
500-g-Packung je
(1 kg = 3.98 €) 1.99

 Isola Fresca
Grana 
Padano D.O.P. 
frisch gerieben
100-g-Beutel
(1 kg = 18.90 €)

1.89

Hier gibt‘s
noch mehr Rezepte 
und tolle Tipps! BUNTE

PASTA-IDEEN!
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Leser-Reisen aktuell

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Weihnachts-Shopping Berlin „de Luxe“ 
mit RIU-Hotel & Weihnachts-Show mit Berg-Doktor Hans Sigl

Shopping & Kultur zum Superpreis im Advent in Berlin: Genießen Sie einen besonders vergnüglichen Abend in der „Komödie Berlin“ mit Berg-Doktor Hans Sigl und Jazz-Live-Band, der zur Ein-
stimmung auf die Weihnachtszeit mit einem literarisch-musikalischem Weihnachts-Programm mit fröhlicher Live-Musik zum “schmunzeln, lachen & nachdenken“ animieren möchte. Außerdem 
haben unsere Leser:innen zum Termin „unter der Woche“ viel Freizeit zum grenzenlosen Weihnachts-Shopping ohne großes Gedränge und Sie erleben zudem eines der besten Hotels der Stadt 

mit dem exclusiven RIU-Luxus-Hotel in absoluter Top-Lage in direkter Nähe zum Ku’Damm & KaDeWe im Herzen der Stadt und in direkter Nähe 
der zauberhaften Weihnachts-Märkte!
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und 
Plön  1 x Übern. im RIU-Hotel Berlin mit sehr reichhaltigem warm/
kalten Frühstück vom großen Schlemmer-Buff et  Eintrittskarte inkl. 
Hin- und Rück-Transfer für die Komödie Berlin zur „Weihnachts-Show“ 
 Viel Freizeit zum Weihnachts-Shopping an beiden Tagen / Rückreise 
erst um 15 Uhr ab Berlin am 2. Tag  Große Stadtrundfahrt Berlin mit 
fachkundiger Reiseleitung mit „Herz & Schnauze“ 

 Reisetermin:  11. - 12.12.2024   

„Schlemmen & Kuren“ auf der Bernstein-Insel
 Dankeschön-Reise zum Superpreis  Komfort-Hotel mit Halbpension  Komplettes Kur-Paket inklusive

Wellness am Meer

nur

299,90

EZ 48,- Euro

Wellness am Meer
Wunderbar entspannen & relaxen zum landesweit einmaligen Superpreis können unsere Leser:innen bei der großen
Verlags-Sonder-Reise im erstklassigen Mikro-Klima der gesunden und jodhaltigen Herbst-Meeres-Luft auf der traum-
haften Bernstein-Insel Wollin bei Usedom. Bereits nach kurzer Anreise genießen unsere Gäste unser so beliebtes 
Komfort-Hotel mit eigener Kurabteilung im Hause und der großen Wellness-Abteilung mit kostenloser Nutzung von Hallenbad, 
Sauna, Eisgrotte, Jacuzzi etc. Im Schnäppchenpreis zum Saison-Abschluss bereits enthalten: Das komplette Kur-Paket und 
herrliche Ausfl üge !
 Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und Plön 4 x Übern. im Komfort-Hotel Alle Zi. mit Balkon, TV, kostenlos 
WLAN, Safe, Minibar, Telefon  4 x reichhaltiges Schlemmer-Frühstück vom Buff et  4 x Abendessen vom Schlemmer-Buff et mit zusätz-
lichem frischem Salat-Buff et Komplettes Kur-Paket im Hotel mit ärztlicher Eingangs-Untersuchung und 2 Kuranwendungen pro Werktag
 Anreise mit Besuch der Hansestadt Stettin zur Mittagspause Großer Panorama-Ausfl ug Sonnen-Insel Usedom mit Besuch der 3 Kaiser-
bäder Heringsdorf / Ahlbeck / Bansin Rückfahrt mit Besuch des Seebades Swinemünde mit Freizeit zum Strand- und Hafen-Bummel 
Die Kurtaxe ist direkt im Hotel zu zahlen   Reisetermin:  06. - 10.11.2024 

Schönste Weihnachts-Märkte an Rhein & Mosel
 Weihnachtsmarkt in den großartigen Wein-Gewölbekellern an der Mosel  Traumhafte Weihnachts-Märkte in Köln und Trier
  „Weihnachtsmarkt der Nationen“ in Rüdesheim  Einzelzimmer ohne Zuschlag!

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und Plön  3 x Übern. im Winzer-Hotel nebst Gästehaus direkt 
am Rhein  3 x reichhaltiges Frühstück vom Buff et  3 x Abendessen im Hotel als 3-Gang-Schlemmer-Menü oder Buff et
 Anreise mit Besuch des weltberühmten Weihnachtsmarktes in Köln am Dom  Gr. Panorama-Ausfl ug zu den weltweit 

einmaligen Gewölbe-Wein-Kellern mit dem „Unterirdischen Weih-
nachtsmarkt“ an der Mosel inkl. Eintritt und Weiterfahrt entlang 
der Mosel-Strasse in die Mosel-Hauptstadt Trier mit dem stim-
mungsvollen Weihnachtsmarkt in der Altstadt  Gr. Tages-Ausfl ug 
zum weltbekannten „Weihnachtsmarkt der Nationen“ in Rüdes-
heim mit mehreren hundert Ausstellern aus vielen Ländern Euro-
pas im Herzen der Altstadt und am Rhein  Rückfahrt mit 
Besuch der Weinstadt Koblenz mit dem „Deutschen Eck“ 
am Zusammenfl uss von Rhein & Mosel 

 Reisetermin:  12.-15.12.2024 (3. Advent)

nur:

299,90

Kein EZ-Zuschlag 

für die ersten 8 EZ!

Unsere große Advents-Sternfahrt zu den schönsten Weihnachtsmärkten an Rhein & Mosel off eriert ein ganzes Füllhorn traum-
hafter Weihnachtsmärkte und schönster Advents-Erlebnisse in der malerischen Wein-Landschaft im Winter-Kleid: Unsere Gäste 
residieren in Best-Lage direkt am Rhein im komfortablen Winzer-Hotel mit reichhaltiger Halbpension & genießen als Höhe-
punkt den weltbekannten Gewölbe-Weihnachtsmarkt in den aus dem 16. Jh. stammenden Weinkellern an der Mosel.
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Baumstumpfbeseitigung

•

• Frästiefe 20 bzw. 35 cm
• Durchfahrtsbreite der Fräsen: 

80 bzw.130 cm
Rufen Sie uns an! Wir beraten Sie gern!

24222 Schwentinental
Tel./Fax 0431-7 99 30 70

Wir fräsen Ihre Baumstümpfe ohne 
Beschädigung der umliegenden 
Gartenfläche ab.

Peuker

ABFALLWIRTSCHAFTSZENTRUM RASTORF

• Abfallentsorgung  • Containerdienst
•  Kompostierung  •  Verkauf von 

Sand und Kies  • Wertstoffhof  

Hoheneichen 20
24211 Rastorf 
Tel. (0 43 07) 8 36 70
info@awz-rastorf.de
www.awz-rastorf.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7.00-16.30 Uhr
Sa. 7.00-11.30 Uhr

54_awz=2615_89418.indd   154_awz=2615_89418.indd   1 19.08.22   14:0119.08.22   14:01

Kreis Plön (los). Herbstzeit ist Pflanzzeit. Aus 
guten Gründen haben Stauden, Sträucher 
oder Obstbäume zum Jahresende die besten 
Startbedingungen: Noch ist der Boden von 
den Sommermonaten so warm, dass die Wur-
zeln zur Neubildung angeregt werden. Auch 
gibt es meist ausreichend Niederschläge und 
ein ausgeglichenes Klima. 
Ist der Pflanzbereich sonnig, schattig, windig 
oder geschützt? Ist der Boden leicht oder 
schwer, gut mit Humus versorgt oder arm an 
Nährstoffen? Locker oder verdichtet? Neigt 
er zu schnellem Austrocknen oder hält er die 
Bodenfeuchtigkeit relativ gut? 
Es ist sinnvoll, sich den Standort genau an-
zuschauen: Auch Lieblingspflanzen, denen 
viel Aufmerksamkeit geschenkt wird, würden 
sich unter für sie ungünstigen Verhältnissen 
auf Dauer nicht gut entwickeln. Mit Küm-
merwuchs und Krankheiten wäre zu rechnen. 
Pflanzen, denen der Standort zusagt, werden 
sich demgegenüber bald etablieren und durch 
ihre Vitalität auffallen. 
Mit Blühpflanzen die Insekten unterstützen: 
Das ist nicht nur ein Frühjahrsthema. Gerade 
die spätblühenden Spezies sind wichtig für 
die Tiere. Sie sind auf Pollen und Nektar ange-
wiesen. Daher ist die Anlage von Beeten mit 
Stauden des Spätsommers und der Herbstmo-
nate für sie nützlich. 
Für die Optik: kleine Arten in größeren Grup-
pen pflanzen und weiter vorne setzen, hö-
here in kleineren Gruppen oder einzeln und 
je nach Wuchshöhe weiter nach hinten. Eine 
Beetbreite von rund drei, vier Metern ist für 
eine optisch ansprechende Staffelung ange-
messen. 
Tipp 1: Auf ausläuferbildende Arten verzich-
ten, sie können sich schnell sehr dominant 
entwickeln.
Tipp 2: Große Gruppen eher kleinerer Stau-
den und die Wiederholung gleicher Gruppen 
bringen Ruhe ins Bild. 
Die Bergminze (Calamintha 
nepeta) zählt zu den Stauden 
mit der längsten Blütezeit. 
Sie hat duftendes Laub. Ab 
Juli öffnet sie ihre kleinen 
zartblauen Blüten. Häufig 
sind diese noch Anfang No-
vember zu sehen. Wo Cala-
mintha wächst, summt es 
immer. Wunderschön wirkt 
sie in großen Verbänden. Die 
buschige Staude wächst rund 
30 cm hoch und gern (aber 
nicht nur) auf leichten Böden. 
Niederschlagsarme Zeiten 
sind für sie kein Problem. Der 
Standort sollte sonnig sein.
Horizontal-Astern (Aster la-
teriflorus) wie zum Beispiel 
„Lady in Black“ mit dunklem 

Herbstzeit ist die beste Pflanzzeit
Jetzt planen und den Boden vorbereiten

Laub und rosa Blüten sind als Bienenweide 
das perfekte Pendant zur Bergminze. Die Blü-
tezeit liegt im September und Oktober. Die je 
nach Standort etwa einen Meter hoch wach-
sende Staude zeigt eine horizontale Verzwei-
gung duftender Blütenstände, die sich üppig 
wie eine duftige Wolke entwickeln – weshalb 
drei, vier Gruppen von fünf, sechs Pflanzen 
eigentlich ein „Muss“ sind. Auch die „Lady in 
Black“ gedeiht auf leichten Böden, wächst 
horstig - ohne Ausläufer - und möglichst am 
sonnigen Standort. Sie alle vier Jahre zu teilen 
(Frühjahr) und damit zu verjüngen, hält sie 
(wie die meisten Stauden) vital. In manchen 
Jahren kann Schneckenfraß den Austrieb arg 
dezimieren. In der Regel treibt die robuste 
Staude dann im Sommer etwas später durch 
und gleicht den Verlust wieder aus. Wichtig 
ist, dass sie etwas vereinzelt und mit Abstand 
zu dem restlichen Bewuchs wachsen darf, 
damit auch an ihrer Basis volles Sonnenlicht 
einwirkt. 
Wer kräftige Farben liebt, findet sicher an der 
Rauhblatt-Aster (Aster novae-angliae) „Alma 
Pötschke“ Gefallen, die mit kraftvollem Pink-
Farbton schon von weitem stark auffällt. Sie 
wird etwas höher als die „Lady in Black“ und 
von Bienen, Faltern und Schwebfliegen ge-
nauso gern umschwärmt. Sie wächst horstig 
und kommt mit leichten Böden ebenfalls 
ganz gut zurecht. In sehr trockenen Sommern 
braucht sie jedoch etwas Aufmerksamkeit 
durch Bewässern. Generell sollten Stauden-
beete im Frühjahr etwas kohlensauren Kalk 
und eine Lage Kompost erhalten.
Rauhblatt-Astern blühen in großartigen 
Farben: der bis 1,40 Meter hohe „Rosa Sie-
ger“ in weichem satten Rosa, der nur einen 
guten halben Meter hohe „Purple Dome“ in 
veilchenblau oder der bis 1,50 Meter hohe 
„Rubinschatz“ in einem dunklen Purpurrot. 
Ebenso hoch wird der „Herbstflieder“ mit 

leuchtendem lila-rosa Blütenständen. 
Tipp: Wer Astern im Mai einmal stutzt, regt sie 
zu einem kompakteren Wuchs an; sie verzwei-
gen sich stärker und werden nicht so hoch.
Eine tolle Bienenweide im Vordergrund ge-
staffelter Anpflanzungen ist das Oktober-
Fettblatt (Sedum sieboldii) mit grauem Laub 
und attraktiver Blattstruktur – weshalb sie in 
großen Gruppen die schönste Wirkung ent-
faltet. Es gibt auch Sorten mit panaschierten 
Blättern. Diese robuste Staude wird nur 15 cm 
hoch und blüht in sanftem Rosa. Eine etwas 
höhere Dickblatt-Art (50 cm) ist die Prächtige 
Fetthenne (Sedum spectabile), die somit in 
den Mittelteil einer Staudenanlage gehört. 
Generell sind die Dickblattgewächse äußerst 
pflegeleicht. Dazu sind Sorten wie die rosab-
lühende „Septemberglut“ sehr wirkungsvoll 
im Ensemble mit anderen Herbstblühern. 
Wer im Hintergrund noch Platz für schöne 
Sträucher hat, kann schöne Eycatcher setzen. 
Zum Beispiel eine Rispenhortensie (Hydran-
gea paniculata). Nicht alle Sorten werden 
hoch und nur bestimmte Sorten sind auch als 
„Bienenfutter“ geeignet. Insektenfreundlich 
und hochwachsend sind die duftende „Kyus-
hu“ (drei Meter) oder „Unique“. Maximal zwei 
Meter erreicht „Wim‘s Red“, die im Verlauf des 
Herbstes auf eine Rotfärbung umschlägt. Der 
Boden sollte nicht zum starken Austrocknen 
neigen, humos und locker sein, der Standort 
halbschattig. Eine Laubmulchschicht tut den 
(eher flach wurzelnden) Gehölzen gut und sie 
sollten von Begleitpflanzen im Wurzelbereich 
nicht zu stark bedrängt werden. 
Fast nahtlos geht die Blütezeit der Stauden in 
den Winter über: Denn Christrosen (Helleborus 
niger) wie die Sorte „Praecox“ öffnen häufig 

schon im November ihre Blüten voller Pollen 
und Nektar. Idealerweise ist der Boden locker 
und humushaltig und der Standort halbschat-
tig bis sonnig. Dann ergibt auch die Englische 
Heide (Erica darleyensis) einen großartigen 
Partner dazu, denn sie zeigt ebenfalls ab Ok-
tober erste Blüten – und das bis Ende April. 
Auf ein saures Bodenmilieu ist sie übrigens 
nicht angewiesen. Ein paar Lenzrosen (Hel-
leborus orientalis) dazugepflanzt wird das 
Blütenangebot ab Februar noch reichhaltiger. 
Wo Halbschatten gegeben ist, kann zudem 
die Palmblatt-Nieswurz (Helleborus foetidus) 
wunderschöne Aktzente setzen. Die Pflanze 
blüht ab Januar in leuchtendem hellen Grün. 
Alle Insekten, die im Jahr früh unterwegs sind 
(Hummeln fliegen ab wenigen Grad Celsius 
los), finden in ihren Blüten eine wichtige Nah-
rungsquelle.
Tipp: Eine dicke Schicht verrottendes Herbst-
laub versorgt diese Nieswurz mit den nöti-
gen Nährstoffen. Je vitaler sie ist, desto eher 
versamt sich das eher kurzlebige Gewächs, 
das wie die Christrose in lichten Wäldern Eu-
ropas zuhause ist.  
 Text: Lotta Schneider 



17
. J

ul
i 2

02
4

16 Theatermacher suchen neue Probebühne
Wachablösung bei der Niederdeutschen Bühne Preetz – Raumfrage ungeklärt

Preetz (t). Bei der Niederdeut-
schen Bühne Preetz waren und 
sind wichtige Entscheidungen zu 
treffen. So wurde auf der letzten 
Mitgliederversammlung im Mai 
der Vorstand neu besetzt. Nach 
einem sehr engagierten Einsatz 
auf und hinter der Bühne gaben 
Vereinschef Henning Will und 
Beisitzer Joris Willroth ihre Ämter 
ab. Susanne Hampel wurde zur 
neuen Bühnenleiterin gewählt. 
Sie ist Fotografin und lebt in 
Schönkirchen. 2019 hat Susanne 
Hampel zum ersten Mal bei der 
Niederdeutschen Bühne gespielt 
– und wurde dann von Corona 
ausgebremst. Kürzlich konnte sie 
dann in der Sketch-Reihe „Twü-
schen Himmel un Eer“ souff-
lieren. „Ich freue mich sehr auf 
meine neue Aufgabe als Bühnen-
leiterin und werde alles geben“, 
verspricht die neue Vorsitzende.
Als neue Beisitzerin und Schrift-
führerin wurde Sabine Lange 
gewählt. Weitere Vorstandsmit-

glieder sind Frauke Bosch als 
stellvertretende Bühnenleiterin, 
Ulrich Kock als Geschäftsführer, 
Kurt Bosch als Kassenwart, Jens 
Buhr als Technischer Leiter und 
Beisitzer Manfred Lindholm.
In Kürze wird die Niederdeut-
sche Bühne ihr „Studio“ in der 
Moritz-Schreber-Straße aufgeben 
müssen. Das Gebäude wird ab-
gerissen. Die Suche nach einer 
neuen Räumlichkeit mit etwa 200 
bis 250 Quadratmetern Platz hat 
begonnen. Auf der Probenbüh-
ne wird jeden Freitag mit rund 
30 Kindern und Jugendlichen 
Theaterspielen geübt, außerdem 
werden die neuen Erwachsenen-
stücke vorbereitet. Anschließend 
werden die dort fertiggestellten 
Kulissen in die Aula des Fried-
rich-Schiller-Gymnasiums oder 
in die Friedrich-Ebert-Halle zur 
Aufführung transportiert. Selbst-
verständlich kann die NB Preetz 
eine angemessene Miete zahlen. 
Angebote können Vermieter per 

E-Mail an geschaeftsfuehrung@
nbpreetz.de richten.
„Wir suchen darüber hinaus 
dringend neue Mitwirkende für 
die Bereiche ,Technische Auf-
gaben‘ und ,Bühnenbau‘. Auch 
ohne Vorkenntnisse sind Inter-

essierte in einem netten Team 
herzlich willkommen und wer-
den von uns eingearbeitet“, ver-
spricht Geschäftsführer Kock. 
Potenzielle Ehrenamtler können 
sich ebenfalls an die genannte E-
Mail-Adresse wenden.

Naturerlebnisse für Kinder 
Preetz/Plön (t). Die BUND 
Natur-, Umwelt- und Abfallbe-
ratungsstelle im Kreis Plön lädt 
alle Kinder im Alter von sechs 
bis zwölf Jahren zu zwei Natu-
rerlebnisveranstaltungen ein. Die 
FÖJler*innen der Umweltbera-
tungsstellen in Plön und Preetz 
bieten diese spannenden und 
abwechslungsreichen Events in 
der kommenden Woche an. In-

teressierte treffen sich am Diens-
tag, 23. Juli, von 14 bis 17 Uhr 
am Kirchplatz 9 in Preetz und am 
Donnerstag, 25. Juli, von 14 bis 
17 Uhr am Torhaus Koppelsberg 
in Plön. Anmeldung sind bei der 
BUND-Umweltberatungsstelle 
Preetz unter Telefon 04342-5960 
oder per E-Mail an foej.preetz@
umweltberatungsstelle.de mög-
lich.

Versammlung der 
Klosterfreunde

Preetz (t). Die Gesellschaft der 
Freunde des Klosters Preetz lädt 
am Dienstag, 23. Juli, zu ihrer 
Jahreshauptversammlung ein. 
Die Veranstaltung beginnt um 
19.30 Uhr im FT-Sportheim in 
der Kührener Straße 144. Anträ-
ge sind noch bis zum heutigen 

Mittwoch, 17. Juli, beim Vor-
stand einzureichen. Wer an der 
Versammlung teilnehmen will, 
kann sich bei der ersten Vorsit-
zenden Nina Tschierse, Telefon 
04342-3096692 oder E-Mail 
nvtschierse@t-online.de, anmel-
den.

Bunter Strauß an 
Gottesdiensten

Preetz (t). Die evangelische 
Kirchengemeinde Preetz hat für 
die Sommerzeit ein buntes Pro-
gramm an frischen Gottesdienst-
formaten geplant. Im Rahmen 
der „Sommerkirche“ finden an 
jedem Sonntag um 11 Uhr au-
ßergewöhnliche Veranstaltungen 
statt – angefangen am 21. Juli mit 
der „Wohnzimmerkirche“. Auf 
dem Programm stehen Kaffee, 
Gespräche und Musik mit Pasto-
rin Yasmin Glatthor. Am 28. Juli 
folgt der Disney-Gottesdienst mit 
Musicalsänger Konstantin Busack 
und dem von Kantorin Rebecca 
Poesch geleiteten Projektchor. Es 
predigt Pastorin Glatthor.

Der Gottesdienst am 4. August 
mit Pastorin Mechthild Karop-
ka steht unter dem Motto „Wer 
weiß denn das?! Wissen – stau-
nen – glauben“. Am 11. August 
heißt es unter Leitung von Pas-
tor Lars Kroglowski „Lass dich 
überraschen!“. Pastorin Ute Parra 
organisiert am 18. August einen 
Pilgergottesdienst rund um den 
Kirchsee. Am 25. August ist ein 
musikalisch-literarischer Singe-
gottesdienst Pastor Christoph 
Pfeifer geplant. Den Abschluss 
bildet am 1. September um 13 
Uhr ein Gregorianisches Mittags-
gebet zum Klosterdörfer-Jubilä-
umsfest in der Klosterkirche.

DRK Preetz lädt zum 
Blutspenden ein

Preetz (t). Am Donnerstag und 
Freitag, 25.und 26. Juli, bittet 
der DRK-Ortsverein Preetz zur 
nächsten Blutspendeaktion in die 
Schulen am Hufenweg 5. Jeweils 
von 15 bis 19.30 Uhr stehen die 
Mitarbeiter des DRK-Blutspende-
dienstes Nord-Ost bereit, um den 
Freiwilligen einen halben Liter 
Blut abzuzwacken. Der Personal-
ausweis muss mitgebracht wer-
den. Eine Anmeldung auf www.

blutspende-nordost.de oder un-
ter Telefon 0800-1194911 hilft 
den Organisatoren bei der Pla-
nung, ist aber nicht zwingend 
erforderlich. Das DRK hofft auf 
viele Spender, obwohl der Ter-
min am Ferienbeginn liegt. Aber 
gerade in dieser Zeit, wenn viele 
Menschen in den Urlaub fahren, 
werden erfahrungsgemäß mehr 
Blutkonserven benötigt. Für ei-
nen Imbiss ist wie immer gesorgt.

Das ist der neue Vorstand (v.l.): Sabine Lange, Susanne Hampel, 
Kurt Bosch, Frauke Bosch, Ulrich Kock, Manfred Lindholm und Jens 
Buhr.  Foto: hfr

Hip-Hop im Jugendzentrum 
Wasserturm

Preetz (t). Das Jugendzentrum 
Wasserturm in Preetz veranstal-
tet in Zusammenarbeit mit dem 
Mädchentreff Trine und den 
Preetzer Streetworkern am Sonn-
abend, 31. August, von 14 bis 20 
Uhr ein spannendes Projekt rund 
ums Thema Streetdance, Graffiti 
und Rap. Dieses Angebot ist für 
Jugendliche im Alter von zwölf 
bis 18 Jahren geeignet.

Die Teilnehmer*innengebühr 
für diese Veranstaltung beträgt 
5 Euro – inklusive Verpflegung. 
Um Anmeldung direkt im Ju-
gendzentrum wird gebeten, die 
Teilnehmer*innenzahl ist be-
grenzt. 
Für Rückfragen stehen Christina 
Dobirr und Angela Bludau un-
ter Telefon 04342-309174 zur 
Verfügung.



17
. J

ul
i 2

02
4

17

schnell - gut - günstig
Telefon 04522/3040

AUTOLACKIERUNG
PLÖN

Autohaus Lepthien
– Kfz-Meisterbetrieb – 24211 Preetz · Industriestraße 1

Tel. (0 43 42) 871 88 oder 871 89 · www.autohaus-lepthien.de

Pkw Leihwagen • Anhänger-Verleih • Kfz-Reparatur aller Fabrikate 
HU + AU jeden Tag • Reifen Service • Achsvermessung 

Service für Wohnmobile

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

Kaufe gebrauchte Japaner, Hyun-
dai, Kia, Toyota, Renault, Seat,
VW, Opel. H: 0151 20 29 77 32

60 Jahre alter Oldtimer zu verkaufen:
Ford Taunus ( 17 M P3 ), „Die Ba-
dewanne“. Bj. 1964, 84.000 km,
Originalzustand, beige mit hellblau-
em Dach. Gepflegtes Fahrzeug,
technisch ok, kein Wartungsstau, 2
Jahre TÜV, H-Zulassung. VHB
8.500,- €. Tel. 0172-5628532 oder
0172-5618489

über Apple/Android App, Multifunktionslenkrad, 
Regensensor, ABS, ESP, ASR, Nebelscheinwer-
fer, el. Servo, Berganfahr-, Notbremsassistent, 
Pre- & Postskollisionsassistent, Spurhalteassis-
tent, Alufelgen m. Ganzjahresreifen, Tempomat & 
Limiter, el. FH rundum, Abgasnorm Euro6 dTemp,  
 16.455,– AH Kania
S-Max ST Line, ET 07/19, 121 kW, 60.900 km, 
met magnetic, adaptive LED-Scheinwerfer, Frei-
sprecheinrichtung Bluetooth, PDC v. + h., ABS, 
ESP, ASR, Rückfahrkamera, el. Heckklappe, 
Alufelgen Ganzjahresreifen, Sitzhzg. v., Naviga-
tionssystem Touchscreen, 3. Sitzreihe EasyFlod-
Falt System, KeyFree System, el. FH rundum, el. 
Servo, Multifunktionslederlenkrad heizbar,  
 26.145,– AH Kania

Jeep
Cherokee Longitude 2.2, EZ 08/20, 143 kW, 87 
tkm, billet silver met. clear coat, Navi, AHK ab-
nehmbar, 2-Zonen-Klimaauto., beheizbare Front-
scheibe, Soundsys., ambiente Licht, SHA, Totwin-
kelass., ZV, BT, MFL, el. Sitzeinstellung, LMF                        
 21.980,– OHLA-Automobile GmbH

Sportage 1,6 CRDi Mild Hybrid Vision, EZ 
06721 , 100 kW, 31.984 km, pentametal met., 
Navi, Fernlichtass., 2-Zonen-Klimaauto., Allrad, 
SHZ, beheizbares Lenkrad, Soundsys., SHA., BT, 
Notbremsass., MFL, LMF, NSW, Freisprechanl.                             
 25.980,– OHLA-Automobile GmbH

Mokka X Color Innovation 1.4i Turbo, EZ 09/18, 
103 kW, 70.882 km, argonsilber, 17“ LM-Allwet-
terreifen, AGR-Sitze vo., el. FH, el. SD, Fernlich-
tassis., Geschwindigkeitsregler, Klimaaut., Leder-
lenkrad u. -hzg., Navi 900 IntelliLink m. Bluetooth 
+ USB, NSW, Parkpilot vo. + hi., Premium Paket, 
Regensensor, Rückfahrk., Sitzhzg. vo.  
 13.850,– AH Estorff
Astra Edition 1.2 Turbo, EZ 05/21, 22.805 km, 
81 kW, chilirot, PDC v. + h., Rückfahrkamera, SHZ 
v., beheizb. Ledersportlenkrad, Klimaauto., Multi 
Media Radio, Tempomat, LED-Tagfahrlicht, NSW, 
Regensens., Außenspiegel beheizbar   
MwSt. ausweisbar!  14.450,– AH Estorff
Crossland X 2020 1.2 Turbo Automatik, EZ 
03/21, 96 kW, 65.101 km, mondsteingrau, AHK, 
BC, autom. Parkassis., Außensp. el. anklappb., 
Geschwindigkeitsregl., Klima, LED Kurvenlicht & 
Rückl., LM- Allwetterreifen, Navi 5.0 IntelliLink, 
Regensensor, Vordersitze + Lenkrad beheizb., 
180 Grad Panorama Rückfahrkam., Verkehrsschil-
derk., Toter-Winkel-Warner  16.250,– AH Estorff
Mokka X 4x4 1.6D, EZ 11/18, 100kW, 60.789km, 
onyxschwarz, AGR-Fahrersitz, PDC v. + h., Klima-
auto., SHZ, Radio 4.0 Intellilink, beheizb. Leder-
MFL, LED-Tagfahrlicht, NSW, Tempomat, Alarm-
anlage, Solar Refl.-Windschutzscheibe 
MwSt. ausweisbar!        16.450,– AH Estorff
Grandland X 1.2 Turbo, EZ 07/20, 96 kW, 41.873 
km, rubinrot, AHK abnehmbar, LMF, Rückfahrka-
mera, beheiz. Frontscheibe, Verkehrsschilderk., 
PDC v. + h., beheiz. Ledersportlenkrad, SHZ, 
Klimaauto., Radio 4.0 Intellilink, Tempomat, NSW, 
Regensens.       
MwSt. Ausweisbar!  17.250,– AH Estorff
Astra K ST Business Elegance 1.5D Automatik, 
EZ 11/21, 90kW, 50.936km, onyxschwarz, AGR-
Sitze, Rückfahrkamera, Keyless Go, LM-Räder, 
PDC v. + h., Verkehrsschilderk., Klimaauto., SHZ, 
beheizb. Ledersportlenkrad, Multi Media Navi Pro, 
LED-Tagfahrlicht, SHA, Tempomat, Regensensor        
MwSt. ausweisbar!  17.950,– AH Estorff

Q3 TSFI Bella, EZ 01/14, 110 kW ,48.800 km, 
misanorot, Navi Audi Sound, Freisprecheinrichtg. 
Bluetooth, ParkDistanceControl hi., Fahrerin-
formationsyst., ABS&ESP&EDS, Zentralverg. 
fernbedient, Dynamikfahrwerk, Bordcomputer, 
KomfortKlima, Dachreling schwarz, Alufelgen, 
AdvancedKeySystem, Nebelscheinw., Sportsitze 
vorn beheizb., FH el. rundum, Außenspiegel el. 
anklappbar, Front- ,Kopf- & Seitenairbags, Servo 
el., Xenon Schweinw. Plus  19.618,– AH Kania

Citröen
C3 Aircross, EZ 12/17, 81 kW, 81.920 km, satin 
steel gray, Klimaauto., Sitzhzg., Soundsys., Ver-
kerhszeichenerk., Spurhalteass., BT, MFL, ZV, 
NSW, FSA, Lichtsensor, PDC hinten, Lederlenk-
rad, Tempomat, Geschwindigkeitsbegrenzer   
 12.780,– OHLA-Automobile GmbH

500 Cabrio Dolcevita, EZ 05/22, 51 kw, 32.500 
km, gelatoweiß, Infotaiment U-Connect, Touch-
screen 7“, Tagfahrlicht, el. Faltdach, ABS, ESP, 
ASR, ZV m. FB, Bordcomputer, Klimaanlage, 
ParkDistanceControll hi., AppleCarPlay & Android 
Auto mögl., el. FH v., el. Servo, Multifunktionsle-
derlenkrad  15.302,– AH Kania
500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 10.500 km, arktis-
weiss, Abstandstempom., dig. Display, Kamera, 
Klimaaut., Navi,  Sitzhzg., Soundsystem, Ver-
kehrszeichenerk.    
 22.980,– OHLA-Automobile GmbH
500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 9.500 km, ozean-
grün, automatik, Navi, Klimaauto., Soundsys., Ver-
kehrszeichenerk., Ambiente licht, Spurhalteass., 
BT, Notbremsass., MFL, LMF; ZV, NSW, FSA, 
Lichtsensor, PDC v. + h., Rückfahrkamera, Leder-
lenkrad 23.980,– OHLA-Automobile GmbH

Puma Trend, EZ 10/20, 70 kW, 21.500 km, met 
agateblack, Audiosystem Ford Sync, Navigation 

Combo Life Elegance 1.5D, EZ 01/21, 75 kW, 
74.414 km, jadeweiß, Head-Up-Display, Rück-
fahrkamera, Toter-Winkel-Warner, Klimaauto., be-
heizb. Ledersportlenkrad, SHZ, Multi Media Navi 
Pro, LM-Räder, NSW, LED-Tagfahrlicht, Außen-
spiegel el. anklappbar, Regensensor, Tempomat, 
Wireless Phone Charging                 
MwSt. ausweisbar!              18.450,– AH Estorff
Crossland Elegance 1.2 Turbo, EZ 05/23, 81 kW, 
4.140 km, nauticblau, Rückfahrkamera, PDC v. + 
h., SHZ, Lederlenkrad, Klimaauto., MFL, Tempo-
mat, Regensensor, LMF, autom. Abblendlicht mit 
Tunnelerk.  
MwSt. ausweisbar!                 19.450,– AH Estorff
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 05/21, 19.716 
km, 100 kW, diamantschwarz, LMF; Matrix-LED 
Scheinwerfer, Massagesitz, SHZ, beheizbares 
Ledersportlenkrad, MFL, Klimaauto., Multimedia 
Navi Pro, Tempomat, PDC hinten    
MwSt. ausweisbar!          19.450,– AH Estorff
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 06/21, 
24.427 km, 100 kW, tiefquarz grau, aut. Ab-
blendl. m. Tunnelerk., beheizb. Ledersportle-
nkr., Geschwindigkeitsregl., Frontkollisions- & 
Müdigkeitsw., Klimaaut., LED-Tagfahrl. & Ma-
trix Schweinw., Multimedia Navi Pro, Parkpi-
lot hi., Regensensor, Sitzhzg., Spurhalteass.   
MwSt. ausweisbar   19.950,– AH Estorff
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 06/21, 28.173 
km, 100 kW, chili rot, beheizb. Ledersportlenk, 
Frontkollisions- & Müdigkeitsw., Geschwindig-
keitsregl., LED Rückl. & Matrix Schweinw. &, LM-
Felgen, Klimaaut., Massagesitz Fahrer, Sitzhzg., 
Multimedia Navi Pro m. DAB+, NSW, Parkpilot hi., 
Verkehrsschilderk.    
MwSt. ausweisbar  19.950,– AH Estorff
Crossland Ultimate 1.2 Turbo, EZ 11/22, 96 kW, 
19.183 km, mondsteingrau, Head-Up-Display, 
AGR-Sitze, Rückfahrkamera, SHZ, beheizbares 
Ledersportlenkrad, Klimaauto., Verkehrsschil-
derk., Keyless Go, beheizb. Frontscheibe, Multi 
media Navi Pro, Regensensor, Tempomat, LED-
Tagfahrlicht, NSW       
MwSt. ausweisbar!                20.450,– AH Estorff
Combo E Life Edition 1.5D, EZ 03/20, 75 kW, 
23.432 km, tiefquarzgrau, Rückfahrkamera, 
Verkehrsschilderk., Multi Media Navi Pro, Leder-
MFL, Lenkradhzg., PDC v. + h., Toter-Winkel-
Warner, Tempomat, Klimaanl., Lendenwirbel-
stütze, autom. Abblendlicht mit Tunnelerk., NSW                
MwSt. ausweisbar!           20.450,– AH Estorff
Astra L Elegance 1.2 Turbo, EZ 01/23, 14.904 
km, 81 kW, diamantschwarz, LMF, LED-tagfahr-
licht & NSW, Außenspiegel el. einklappbar, beheiz-
bare Frontscheibe, Rückspiegel autom. abblen-
dend, Toter-Winkel-Ass., Klimaauto., Leder-MFL, 
navi, Tempomat, Isofix  
MwSt. ausweisbar!           21.950,– AH Estorff
Crossland GS 1.2 Turbo AT, EZ 06/23, 6.390 km, 
96 kW, arktisweiß, Rückfahrkamera, LM-Felgen, 
PDC v + h, LED-Nebelscheinwerfer, beheizbare 
Frontscheibe, SHZ, beheizbares Ledersportlenk-
rad, autom. Klimaanl., Freisprechanl., Navi, Tem-
pomat, schwarzes Dach   
MwSt. ausweisbar!          23.450,– AH Estorff

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Kania GmbH
Industriestr. 8 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 70 99 70

Grandland GS 1.2 Turbo AT8, EZ 01/23, 96 kW, 
11.649 km, rubinrot, 18“ LMF, Allwetterbereifung, 
beheizb. Frontscheibe, beheizb. Ledersportlenk-
rad, SHZ, LED-Scheinwerfer, PDC v. + h., Rück-
fahrkamera, adaptiver Tempomat, el. Heckklappe, 
AHK abnehmbar, Klimaauto., Keyless go, DAB-
Radio + Navi + BT, FSE          
MwSt. ausweisbar!                 29.950,– AH Estorff

Ibiza 1.0 Style, EZ 07/19, 59kW, 70tkm, schwarz, 
Apple CarPlay, AndroidAuto, Navi, 2-Zonen.
Klimaauto., Tempomat, PDC h., BT, Notbrem-
sass., MFL, LMF, ZV, Freisprechanl., Lichtsensor
 13.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0, EZ 04/20, 85 kW, candyweiss, 
Navi, Klimaauto., Panoramadach, schlüssellose 
ZV, Schiebedach, BT, Notbremsass., MFL, LMF; 
NSW, Freisprechanl., PDC v. + h., Rückfahrkame-
ra, Apple CarPlay, Android Auto                              
16.980,– OHLA-Automobile GmbH

E up!, Sonderedition EZ 1/18, kW 60, 77.200 km, 
white, Sitzheizung v., Audiosystem & Bluetooth, 
ABS/ESP/ASR, ZV fernb., City Notbremsfunktion, 
Tempomat, ParkDistanceControl hi.,Klimaautom., 
Lichtsensor, Verglasung getönt, Tagfahrlicht LED, 
FH elektr. vo., BeifahrerAirbag abschaltbar, Rück-
lehne geteilt klappb., Servolenkung el., Seiten-
&KopfAirbag v., Lenkr. höhenverstellbar                         
 9.418,– AH Kania
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Wir suchen Dich!

Auszubildende/n zum Elektriker für Energie- 
u. Gebäudetechnik (m/w/d)

Wir haben noch einen Ausbildungsplatz zum 01.08.2024 frei.
Deine aussagekräftige Bewerbung sendest Du bitte an:

Herrn Säring, Firma ELEKTRO-MOHR GmbH, 
Glasholz 16, 24326 Ascheberg oder per E-Mail an bewerbung@elektro-mohr.eu.

 
Wg. Dringlichkeit per Fax! 

 

 
Reinigung Badestrand 

 
 

 
 

 
 

Wir suchen Dich! 
 

Elektriker / Elektroniker Energie- u. Gebäudetechnik /  
Elektroinstallateur (m/w/d) 

in Vollzeit. 
Komme als neues Mitglied in unser Team. 

Wir bieten eine freundliche übertarifliche Bezahlung.  
 
Deine aussagekräftige Bewerbung sendest Du bitte an: Herrn Säring,          
Firma ELEKTRO-MOHR GmbH, Glasholz 16, 24326 Ascheberg oder per E-
Mail an bewerbung@elektro-mohr.eu. 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Dose + Sohn Bauunternehmen GmbH
Plöner Straße 30, 23714 Bad Malente

gerne auch per E-Mail an info@dose-bau.de

Wir bieten:
• eine gute Einarbeitung
• ein angenehmes Betriebsklima
• selbstständiges Arbeiten 
   in kleinen Kolonnen
• Baustellen im nahen Umkreis
•  abwechslungsreiches Aufgabengebiet bei leistungsgerechter 
Vergütung nach Tarif

Sie suchen:
• eine neue Herausforderung
• einen sicheren Arbeitsplatz

Interesse geweckt? dann melden Sie sich!

Zimmermann
(m/w/d)

BAUUNTERNEHMEN GMBH

Plöner Str. 30 · 23714 Bad Malente · Tel. (0 45 23) 98 96-0

Wir stellen ein zu sofort oder später

2 Maurer m/w sowie 
1 Zimmerer m/w

für regionale Bauprojekte 

wir bieten:
- Vollzeitbeschäftigung
- tarifliche Vergütung
- Berufserfahrung vorausgesetzt

Schriftliche Bewerbungen gern per E-Mail an:
info@dosemalente.de

Qualitätsgebrauchtwagen 
aus der Region

Up!, EZ 01/18, 44 kW, 67.619 km, purewhite, Kli-
maanl., SHZ, BT, Notbremsass., ZV, NSW, Frei-
sprechanl., Lichtsensor, PDC hinten, Winterpaket, 
Regensensor, Start/Stop-Automatik                              
 11.480,– OHLA-Automobile GmbH
T6 2.0 TDI, EZ 03/16, 149.650km, 75kW, 
deepblack Perleffekt, Navi, AHK, Klimaauto., 

Trennwand, Tempomat, Schiebetür rechts, 
Scheckheft gepflegt, DAB-Radio, Kastenwagen, 
Longversion   18.980,– OHLA-Automobile GmbH
T-Cross, EZ 05/23, 81 kW,  2.500 km, schwarzme-
tallic, Navi, 2-Zonen-Klimaauto., Sitzhzg., Spurhal-
teass., Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, Frei-
sprechanl., Apple CarPlay, Android Auto, ACC                  
 26.980,– OHLA-Automobile GmbH

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

Akademisches
Lehrkrankenhaus
der Universität zu
Lübeck

Orthopädie
Innere Medizin
Verhaltensmedizin

Eine Klinik der
Deutschen Rentenversicherung Nord

 

In unserer modernen, von der Deutschen Rentenversicherung Nord 
betriebenen Rehabilitationskliniken suchen wir zum 01.09.2024 am 
Standort Malente eine/einen

Haustechniker w/m/d 
mit den Schwerpunkten 

Heizung, Lüftung, Sanitär
Die Stelle ist in Vollzeit mit 39,0 Std./Woche unbefristet zu besetzen. 

Ihre Aufgaben:
•  Technische Betreuung, Instandhaltung, Wartung, Reparatur und 

Kontrolle Reparatur der haustechnischen Versorgungslagen inkl. 
Schwimmbadtechnik

•  Allgemeine Hausmeistertätigkeiten
•  Teilnahme am Rufbereitschaftsdienst (Montag bis Sonntag)

Ihr Profil:
•  Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als Anlagenmecha-

niker in den Bereichen Heizungs-, Sanitär-, Lüftungs-, Klimatechnik 
oder vergleichbare Qualifikation

•  Ausgeprägter technischer Sachverstand sowie handwerkliches 
Geschick

•  Selbstständige, zuverlässige und sorgfältige Arbeitsweise
•  Kommunikations- und Teamfähigkeit
•  Führerschein der Klasse B

Wir bieten Ihnen:
•  Eine unbefristete Vollzeitstelle 
•  Eine vielseitige Tätigkeit in einem interessanten Arbeitsumfeld 
•  Eine Bezahlung bis zur Entgeltgruppe EG 6 des TgDRV-Tarif bei Vor-

liegen der persönlichen und tariflichen Voraussetzungen
•  Eine Betriebliche Altersvorsorge (VBL)
•  Eine strukturierte Einarbeitung in einem kollegialen interdiszipli-

nären Team
•  Wir unterstützen die Vereinbarkeit von Familie und Beruf
•  Die Teilnahme an Fort- und Weiterbildungen 
•  Vergünstigte Mitarbeiterverpflegung und Betriebssportmöglich-

keiten 

Schwerbehinderte und Ihnen Gleichgestellte haben Vorrang vor Be-
werbern gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung.

Beschäftigte in „Einrichtungen des öffentlichen Gesundheitsdiens-
tes, in denen medizinische Untersuchungen, Präventionsmaßnah-
men oder ambulante Behandlungen durchgeführt werden“ (§ 23 
Abs. 3 Ziffer 10 Infektionsschutzgesetz) müssen nach dem Masern-
schutzgesetz einen Immunitätsnachweis gegen Masern vorlegen, 
wenn diese nach dem 31. Dezember 1970 geboren sind. Den Nach-
weis bitten wir mit den Bewerbungsunterlagen zu übersenden.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: Herrn Behnecke (Leiter 
technischer Dienst) unter der Tel.: 04523 993-8902.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte ausschließlich per Mail bis zum 
02.08.2024 an die Mühlenbergklinik, Personalstelle, z.Hd. Frau Lips, 
Frahmsallee 1-7, 23714 Bad Malente, 
bewerbung@muehlenbergklinik.de.

Plön (t). Die Tourist Info und die 
Fielmann Akademie laden zur 
„Feierabend“-Veranstaltungsrei-
he auf der Schlossterrasse ein. 
Mit weitereichendem Bick auf 
den Großen Plöner See erwartet 
die Gäste eine stimmungsvol-
le Atmosphäre, Live-Musik und 
Snacks und Cocktails. Es gibt 

eine Auswahl an Sitzplätzen 
und Stehtischen; eigene Sitzge-
legenheiten dürfen mitgebracht 
werden. Es wird kein Eintritt er-
hoben. Der Feierabend findet am 
Donnerstag, 18. Juli statt und be-
ginnt um 19 Uhr mit Musik von 
Hit Skip. Weitere Termine sind 
der 8. sowie der 22. August.

Feierabend auf der 
Schlossterrasse
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Wir suchen Dich!

Elektriker / Elektroniker Energie- u. Gebäudetechnik / 
Elektroinstallateur (m/w/d)

in Vollzeit.
Komme als neues Mitglied in unser Team.

Wir bieten eine freundliche übertarifliche Bezahlung. 

Deine aussagekräftige Bewerbung sendest Du bitte an:

Herrn Säring, Firma ELEKTRO-MOHR GmbH, 
Glasholz 16, 24326 Ascheberg oder per E-Mail an bewerbung@elektro-mohr.eu.

 
Wg. Dringlichkeit per Fax! 

 

 
Reinigung Badestrand 

 
 

 
 

 
 

Wir suchen Dich! 
 

Elektriker / Elektroniker Energie- u. Gebäudetechnik /  
Elektroinstallateur (m/w/d) 

in Vollzeit. 
Komme als neues Mitglied in unser Team. 

Wir bieten eine freundliche übertarifliche Bezahlung.  
 
Deine aussagekräftige Bewerbung sendest Du bitte an: Herrn Säring,          
Firma ELEKTRO-MOHR GmbH, Glasholz 16, 24326 Ascheberg oder per E-
Mail an bewerbung@elektro-mohr.eu. 

 

Für unseren land- und forstwirtschaftlichen Betrieb mit Direkt-
vermarktung und angeschlossenem Veranstaltungsservice suchen
wir ab sofort oder später in Teilzeit, gerne Wiedereinsteiger/innen,
(ca. 25 Std./Woche)

eine Bürokraft (m/w/d).
Ihre Aufgaben:
• Allgemeine Sekretariatsassistenz
• Eigenständiges Arbeiten
• Dateneingabe/-pflege in Software
• Schriftlicher und telefonischer Kundenkontakt
• Anfertigung von Rechnungen
• Bearbeitung von Post

Ihr Profil:
• Erfahrungen im kaufmännischen Bereich
• Sorgfältig und teamfähig
• Versierter Umgang mit MS-Office-Paket
• Selbständige und strukturierte Arbeitsweise
• Engagiert und motiviert
• Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeit, auch anWochenenden,
während der Ernte und den verschiedenen Veranstaltungen

Wir bieten:
• Abwechslungsreiches Arbeiten
• Unterstützung bei der Altersvorsorge
• Wertschätzender Umgang und angenehmes Arbeitsklima
• Ein tolles, kollegiales und motiviertes Team

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:
Gutsverwaltung Stockseehof

Stockseehof 2, Klaus Albersmeier, 24326 Stocksee 
klausalbersmeier@stockseehof.de

Gern stehen wir auch für telefonische Auskünfte 
unter der Rufnummer 04526/8339 zur Verfügung.

Akademisches
Lehrkrankenhaus
der Universität zu
Lübeck

Orthopädie
Innere Medizin
Verhaltensmedizin

Eine Klinik der
Deutschen Rentenversicherung Nord

 

In unserer modernen, von der Deutschen Rentenversicherung Nord 
betriebenen Rehabilitationsklinik suchen wir zum nächstmöglichem 
Zeitpunkt am Standort Malente eine/einen

Gesundheits- und 
Krankenpfleger/in w/m/d

Die Stelle ist als Elternzeitvertretung in Voll- oder Teilzeit befristet für 
2 Jahre zu besetzen.
Die Tätigkeit ist verbunden mit wechselnden Arbeitszeiten nach 
Dienstplan in einem 3-Schicht- System, auch am Wochenende und 
an Feiertagen.

Ihre Aufgaben:
•  Sie versorgen, pflegen und betreuen die Patient*innen der
 Rehabilitationsklinik
•  Sie führen eigenverantwortlich ärztlich veranlasste Maßnahmen 

durch, assistieren bei Untersuchungen und Behandlungen und 
dokumentieren die Daten

•  Sie wirken im Bereich der Gesundheitsvorsorge mit, informieren die 
Rehabilitand*innen über gesundheitsfördernde Verhaltensweisen 
und leiten zur Selbsthilfe an. Somit leisten Sie einen Beitrag dazu, 
dass unsere Rehabilitand*innen auch über den Klinikaufenthalt 
hinaus, eine gesunde Lebensweise pflegen können

•  Sie leiten erste lebensrettende Sofortmaßnahmen bis zum
 Eintreffen eines Arztes/ Ärztin ein 

Ihr Profil:
•  Sie verfügen über die Erlaubnis zum Führen der Berufsbezeichnung 

„Gesundheits- und Krankenpfleger*in“ (m/w/d)
•  Sie arbeiten gern und kollegial in einem multiprofessionellen Team, 

verfügen über eine hohe Kommunikationsfähigkeit und Problem-
lösungskompetenz. Ein engagiertes und motiviertes Reha-Team 
freut sich auf Ihre Ideen und Ihre Gestaltungskraft

•  Sie sind sicher im Umgang mit dem PC und sind motiviert und be-
reit, sich regelmäßig weiterzubilden 

Wir bieten Ihnen:
•  Eine Voll- und oder Teilzeitzeitstelle als Elternzeitvertretung 

befristet auf zwei Jahre 
•  Eine Bezahlung bis zur Entgeltgruppe P7 des TgDRV-Tarif bei 

Vorliegen der persönlichen und tariflichen Voraussetzungen
•  Eine Betriebliche Altersvorsorge (VBL)
•  Vergünstigtes Mittagessen
•  Die Zusammenarbeit in einem interprofessionellen und interdiszi-

plinären kollegialen Team
•  Wir unterstützen die Vereinbarkeit von Familie und Beruf
•  Im Rahmen des Betriebssportes Nutzung der Sauna/Schwimmbad/

Gerätetraining

Berufsanfänger oder Wiedereinsteiger sind ausdrücklich willkom-
men. Schwerbehinderte und Ihnen Gleichgestellte haben Vorrang 
vor Bewerbern gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leis-
tung.

Beschäftigte in „Einrichtungen des öffentlichen Gesundheitsdiens-
tes, in denen medizinische Untersuchungen, Präventionsmaßnah-
men oder ambulante Behandlungen durchgeführt werden“ (§ 23 
Abs. 3 Ziffer 10 Infektionsschutzgesetz) müssen nach dem Masern-
schutzgesetz einen Immunitätsnachweis gegen Masern vorlegen, 
wenn diese nach dem 31. Dezember 1970 geboren sind. Die Mühlen-
bergklinik der Deutschen Rentenversicherung Nord zählt zu diesen 
Einrichtungen. Die Nachweise bitten wir mit den Bewerbungsunter-
lagen zu übersenden.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: Herr Dolge (Stellv. Pflege-
dienstleitung) unter der Tel. 04523 993-6569.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte ausschließlich per Mail bis zum 
02.08.2024 an die Mühlenbergklinik, Personalstelle, z.Hd. Frau Lips, 
Frahmsallee 1-7, 23714 Bad Malente,
bewerbung@muehlenbergklinik.de.

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf
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Du bist individuell!
SICHER DIR DEN JOB.

®®®

Plöner Str. 43 · 23701 Eutin
Tel. 0 45 21 - 76 13 950
info@autoglas-point.de

z. Hd. Hr. Deichert

Wir suchen zur Verstärkung 
unseres Teams eine/n

motivierte/n zuverlässige/n

Kfz-Aufbereiter/in
oder 

Helfer (m/w/d)
in VZ oder TZ

Nur schriftliche Bewerbungen an:

Reinigungskraft 
(m/w/d) in Schönberg 

für Treppenhausreinigung 
gesucht, wöchentlich 9 Std.
Firma Heinzelmännchen

Tel. 0175-2251028

Die FBQ GmbH fördert in verschiedenen Maßnahmen und Projekten 
Jugendliche und junge Erwachsene mit dem Ziel der Aufnahme einer 
qualifizierten Berufsausbildung bzw. Beschäftigung.

Für unsere Bildungsmaßnahme in Lütjenburg und unser Projekt am 
Schulstandort Pönitz suchen wir in Teilzeit ab 01.08.2024

Sozialpädagogen / Erzieher /
Dipl. Pädagogen (m/w/d)

Nähere Informationen erhalten Sie auf unserer Internetseite unter
www.handwerk-oh.de/stellenangebote

Forum für berufliche Bildung und Qualifizierung – 
FBQ GmbH
- Gesellschaft der Kreishandwerkerschaft Ostholstein/Plön -

z. H. Frau Tanja Schatomski
Siemensstraße 12a - 23701 Eutin
E-Mail: bewerbung@handwerk-oh.de

Akademisches
Lehrkrankenhaus
der Universität zu
Lübeck

Orthopädie
Innere Medizin
Verhaltensmedizin

Eine Klinik der
Deutschen Rentenversicherung Nord

 

Sie sind ein echter Teamplayer und wollen unsere Patienten mit 
einem freundlichen Service verzaubern und über den Tellerrand 
hinausschauen?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

In unserer modernen, von der Deutschen Rentenversicherung Nord 
betriebenen Rehabilitationskliniken suchen wir ab sofort am
Standort Malente ein/e

Servicekraft w/m/d
Die Stelle ist in Teilzeit mit 25 Stunden die Woche zu besetzen.

Ihre Aufgaben:
•  Sie übernehmen Serviertätigkeiten für unsere Patienten 
•  Sie unterstützen unsere orthopädischen Patienten am Buffet
•  Sie führen Vor- und Nachbereitungen an den Buffets durch
•  In der hauseigenen Cafeteria sind Sie unter anderem für den 

Verkauf von Kioskartikeln zuständig 
•  Service bei hauseigenen Veranstaltungen 
•  Allgemeine Reinigungsaufgaben in den eingesetzten Arbeitsbe- 

reichen

Ihr Profil:
•  Eine selbstständige Arbeitsweise zeichnet Sie aus
•  Sie haben gepflegtes und freundliches Auftreten
•  Sie sind belastbares Organisationstalent und arbeiten gerne im 

Team
•  Es besteht die Bereitschaft zur Wochenend- und Feiertagsarbeit
 sowie eine flexible Arbeitszeitgestaltung
•  Die Belehrung zum Infektionsschutzgesetz liegt vor
•  Sie verfügen über gute Kenntnisse im Umgang mit Lebensmitteln 

und der Lebensmittelhygiene

Wir bieten Ihnen:
•  Eine Bezahlung bis zur Entgeltgruppe EG 3 nach dem 

TgDRV-Tarifvertrag bei Vorliegen der persönlichen und tariflichen 
Voraussetzungen

•  Eine betriebliche Altersvorsorge (VBL)
•  Gestellung und Reinigung der Berufskleidung
•  Die Zusammenarbeit in einem interprofessionellen und interdiszi-

plinären kollegialen Team
•  Ein gutes Betriebsklima mit flachen Hierarchien
•  Im Rahmen des Betriebssportes ist eine Nutzung der Sauna / 

Schwimmbad / Gerätetraining möglich

Schwerbehinderte und Ihnen Gleichgestellte haben Vorrang vor Be-
werbern gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung.

Beschäftigte in „Einrichtungen des öffentlichen Gesundheitsdiens-
tes, in denen medizinische Untersuchungen, Präventionsmaßnah-
men oder ambulante Behandlungen durchgeführt werden“ (§ 23 
Abs. 3 Ziffer 10 Infektionsschutzgesetz) müssen nach dem Masern-
schutzgesetz einen Immunitätsnachweis gegen Masern vorlegen, 
wenn diese nach dem 31. Dezember 1970 geboren sind. Den Nach-
weis bitten wir mit den Bewerbungsunterlagen zu übersenden.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: Herrn Wiese (Küchenlei-
tung) unter der Tel. 04523 993-9000.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte ausschließlich per Mail bis zum 
02.08.2024 an die Mühlenbergklinik, Personalstelle, z.Hd. Frau Lips, 
Frahmsallee 1-7, 23714 Bad Malente,
bewerbung@muehlenbergklinik.de.

Wir suchen eine Bürokraft m/w/d 
in Teilzeit, freundlich, flexibel und zuver-

lässig. Grundkenntnisse in MS-Office.
Haben wir Interesse geweckt, dann
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung,

diese senden Sie per E-Mail an:
martin.grohnert@allfinanz.ag

Reinigungskraft gesucht: ver-
trauensvoll und zuverlässig
in Preetz/Schellhorn für Pri-
vathaushalt, 1 x wöchentl. 3
Std., berufserfahrend und
deutsch sprechend, Std./20,-
€, Bewerbung Tel. oder
schriftl. per Whats App: 0151-
55996711

Suche Putzhilfe in Plön. Tel. 04522-
7447884

Housesitting in  einem wunderschö-
nen EFH mit Garten und Katze in
Preetz gesucht, vom 01.09. -
23.09.. Tel. 0170-8848656

Suche Hilfe im Haushalt in Preetz,
17,- €/Std..Tel. 0172-5994886

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT
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VERTEILERVERTEILER

Weitere Infos und Be-
werbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

GESUCHT!GESUCHT!

Bewirb  Dich jetzt:
telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

• Dersau • Kalübbe
• Lehmkuhlen

• Schellhorn • Honigsee

ms Malereibetrieb
Wir suchen gelernten

Maler mit PKW
Tel. 01 72 - 7 70 20 18

Gemeinde Nehmten
Der Bürgermeister  

Die Gemeinde Nehmten sucht für ihren Kindergarten „Liliput“ 
in Bredenbek zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n SPA oder Erzieher/in (m/w/d)
mit 30,0 Wochenstunden 

(die Stelle kann grundsätzlich auch geteilt werden)

Die vollständige Stellenausschreibung entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage  www.amt-gps.de unter Ausschreibungen 
oder fordern Sie diese telefonisch bei Frau Meyer 
unter der Nummer 04522 747130 an.

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis 
zum 12. August 2024 an das Amt Großer Plöner See, 
Frau Meyer, Heinrich-Rieper-Straße 8, 24306 Plön, 
oder per E-Mail an h.meyer@amt-gps.de.

Hilfe für großen Garten in Wielen
(zw. Preetz und Plön) gesucht. 15,-
€ / pro Std. auf Minijob-Basis. Tel.
04342-81090

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

Mönkeberg/Heikendorf (t). Born-
holm, die weltberühmte Felsenin-
sel in der Ostsee mit malerischen 
Fischereihäfen, traumhaften Sand-
stränden und den weltberühmten 

Rundkirchen, erwartet die Probs-
teer-Leser im farbenfrohen „golde-
nen September“ zu einem weite-
ren Zusatz-Termin. Wegen großer 
Nachfrage geht es vom 2. bis 5. 
September 2024 letztmalig zum 
sehr günstigen Komplettpreis von 
nur 399,90 Euro auf die Sonnen-
insel.
Residieren werden die Leser in 
einmaliger Lage in einem zau-
berhaften Kiefernpark im sehr 
beliebten Badehotel mit großem, 
beheiztem Außenpool und sehr 
großzügigen Zimmern mit Balkon 
oder Terrasse in absolut ruhiger 
Lage am Meer und an einem der 
schönsten Sandstrände im Süden 
der Insel. Die deutschsprachi-
ge Hotel-Führung verwöhnt die 
Urlauber zudem mit skandinavi-
schem Gaumenkitzel vom Früh-
stücksbuffet bis zu den leckeren 
Abendmenüs oder -buffets.
Zum großen Leistungspaket der 
Sonderreise gehören neben der 
Fahrt im erstklassigen Fernreise-
bus ab Kiel, Schwentinental und 
Preetz die „Ostsee-Kreuzfahrt“ 
mit der modernen Direktfähre von 
der Insel Rügen nach Rönne/Born-
holm und zurück mit der weltweit 
größten Schnellfähre der „Born-
limslinjen“ via Ystad/Schweden 
und über die Öresundbrücke zwi-
schen Malmö und Kopenhagen 
sowie drei Hotel-Übernachtungen 
mit reichhaltiger Halbpension, die 
kostenlose Nutzung von beheiz-

Reporter-Leser-Reisen:
-– Anzeige –

Sonneninsel Bornholm im „goldenen September“
tem Außenpool und Sauna im Ho-
tel, eine große Insel-Rundfahrt mit 
fachkundiger Reiseleitung zu den 
Höhepunkten Bornholms sowie 
gegen Aufpreis von  19,90 Euro 

der erlebnisreiche Tagesausflug in 
die Insel-Hauptstadt Rönne und 
der Besuch einer traditionellen 
Fischräucherei.
Anmeldungen sind ab sofort im 
Leser-Reisen-Büro des Probsteer-
Verlages in Eutin täglich von 9 

bis 13 Uhr unter Telefon 04521-
701130 sowie per E-Mail an leser-
reisen@der-reporter.info oder per 

Direkt-Buchung auf der Home-
page leserreisen.der-reporter.info 
möglich.

Die traumhafte Hotelanlagedirekt am Meer verfügt über einen gro-
ßen Pool.
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Plön 04522 - 80 80 800
Kiel 0431 - 69 105 400
www.langner-burmeister.de

Immobilien- 
verkauf ist 

Vertrauenssache.
SOLAR
HEIZUNG
SANITÄR
uvm...

04342 - 71 000 36 300
kuerass-haustechnik.de

AGENTUR IN PREETZ FÜR: 

VIDEO | GRAFIK | WEB

04342 - 71 000 36 200
agentur-milvus.de

Wohnen bleiben! 
Kaufpreis kassieren!

Ärztin kauft bewohnte Immobilien sofort 
oder später. Eigentümer-Angebot angenehm.

Tel. 0152-18470322

DHH Schlesen 1970: 518/81 qm
216.000,00 Euro - nur 3.250,00
Courtage. Dach recht neu, Roll-

läden. EA-V 92,4 Kl. D. Info 
W. Käning Mkl. Preetz 04342-3257

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Immobilien

Preetz (t). Mit den „Bilderpre-
digten“ widmet sich eine Gottes-
dienstreihe in der Klosterkirche 
Preetz den farbenfrohen Tafel-
bildern, mit denen der dortige 
ehemalige Nonnenchor ausge-
stattet ist. In diesem Jahr wird 
Nora Steen, Bischöfin im Spren-
gel Schleswig und Holstein der 
Nordkirche, mit einer Predigt 
im Gottesdienst am Sonntag, 21. 
Juli, um 10 Uhr die Reihe der Bil-
derpredigten eröffnen.
Darstellungen biblischer Ge-
schichten und Gestalten gehören 
fest zur Ausstattung historischer 
Kirchen. Auch das Preetzer Klos-
ter kann eine beeindruckende 
historische Bilderreihe aus dem 
17. Jahrhundert vorweisen. Ins-
gesamt 137 Tafelbilder sind hier 
zu entdecken. Sie zeigen Dar-

stellungen aus der Schöpfungs-
geschichte, der Heilsgeschichte 
Jesu Christi von der Ankündigung 
der Geburt bis zur Auferstehung 
sowie Szenen des Neuen Testa-
ments, denen jeweils Motive aus 
dem Alten Testament zugeordnet 
sind. Bei den sommerlichen Got-
tesdienstreihen im Kloster Preetz, 
die mittlerweile bereits seit meh-
reren Jahrzehnten stattfinden, 
stehen diese Tafelbilder im Mit-
telpunkt der Predigten. Dabei gilt 
jede Predigt einem ausgewählten 
Motiv. Bischöfin Nora Steen: „Mit 
ihren warmen Farben, den aus-
drucksstarken Bewegungen und 
dem lebendigen Stil sprechen 
uns die Gemälde unmittelbar an, 
auch wenn sich die dargestell-
ten Erzählungen uns nicht sofort 
erschließen. Durch die Predig-

ten gelingt es, 
die alten Ge-
schichten aus 
der heutigen 
Perspektive zu 
betrachten und 
aufzuspüren, 
was sie uns 
aktuell sagen 
können. Ich 
widme mich 
in meiner Pre-
digt einer Dar-
stellung aus 
der Judasge-

Bischöfin eröffnet Bilderpredigt-Reihe

Die Preetzer Klosterkirche ist ab dem 21. Juli wieder Schauplatz der 
Bilderpredigten.  Foto: Graap

schichte: Judas, einer der Zwölf 
Apostel, verrät Jesus für dreißig 
Silberlinge. Es ist eine Geschich-
te darüber, welch zerstörerische 
Kraft die Gier entfalten kann. In 
einer Welt, in der materieller Be-
sitz oft überbewertet wird, fordert 
diese Geschichte uns auf, kritisch 
über unsere Handlungen nach-
zudenken und zu fragen, wie wir 
in einer komplexen Welt mora-
lisch handeln können.“

Das Gesamtthema der Predigt-
reihe widmet sich in diesem Jahr 
unter dem Motto „Menschliche 
Abgründe ins Bild gesetzt“ der 
Frage: Was ist der Mensch und 
was setzt Gott dem entgegen? 
Die Gottesdienste finden bis zum 
15. August jeden Sonntag um 10 
Uhr in der Klosterkirche Preetz 
statt. Weitere Informationen 
sind auf der Internetseite kloster-
preetz.de zu finden.

Tafelbild in der Klosterkirche Preetz.  
 Foto: Schneider
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BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

Apple und Zubehör 
Wir sind da!

sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

Lübecker Str. 12 · 23701 Eutin
Tel. 0 45 21 - 70 11 0
Fax 0 45 21 - 70 11 33
Online Formular: www.der-reporter.info
kleinanzeigen@der-reporter.info

Anzeigenannahmestellen...
Plön: Lotto-Toto Suhr, Lange Straße 17
Holiday-Land Reisebüro Plön, Lange Straße 32
Räderwerk, Eutiner Straße 44
Preetz: Calypso-Sun Sonnenstudio, Ragniter Ring 35
Getränkefachmarkt Preetz, Hufenweg 28a

Rubrik: • Ankäufe • Automarkt • Bekanntschaften • Möbelmarkt • Stellenmarkt • Tiermarkt • Verkäufe • Verschiedenes
• Zweirad • Grüße • Immobilien-Verkäufe • Immobilien-Vermietungen • Immobilien-Mietgesuche • Immobilien-Kaufgesuche

Kleinanzeigen
• schnell
• unkompliziert
• vor Ort

Dieser Auftrag gilt nur für private Kleinanzeigen. Gewerbliche Anzeigen im Fließtext 
werden zum regulären Anzeigenpreis abgerechnet. Wir beraten Sie gern.
Datum/Erscheinungstag_________________ wie oft  X
Anzeigen-Annahmeschluss in der Geschäftsstelle: Anzeigen-Annahmeschluss in der Geschäftsstelle: jeweils Montag 16 Uhr
(bei unseren Annahmestellen jeweils 12 Uhr)

1. Zeile 

2. Zeile

3. Zeile

4. Zeile

5. Zeile

    2 €
    3 €
    4 €
    5 €
    6 € 

Vorname / Name:             Straße:

PLZ / Ort:              Telefon:
Den Kleinanzeigenpreis inkl. Mehrwertsteuer zahle ich... • in Bar - Betrag anbei • per Bankeinzug

Name der Bank          IBAN (oder Kontonummer & BLZ)

Chiffre-Anzeigen: 5,- € Bitte ankreuzen!
Die Anzeige soll unter CHIFFRE erscheinen!
(Bitte lassen Sie für Ihre Chiffre-Nr. 17 Kästchen frei)

•
Die eingehenden Zuschriften hole ich ab.•
Bitte schicken Sie die eingehenden Zuschriften
an meine Adresse.

•

Datum / Unterschrift

Hebamme 
Mareike Winter

Wochenbettbetreuung · Plön + Umgebung
Tel. 0171-4142210

www.klapperstorch04.de
Freie Kapazitäten

ms MALEREIBETRIEB · auch 
Bodenverlegearbeiten & Trocken-
bau · kompetent und sehr günstig!

Tel. 0172-7702018

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Hecken, Büsche, Beete & (Obst-)
Bäume Pflegeschnitt, mit Abfuhr.
Begradigen von Terrassen  
und Wegen und  
Neu verlegung (Zäune). 
Wir säubern auch 
Terrassen & Wege von 
Unkraut & Flechten.
Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün- 
gen & walzen oder NEU: ROLLRASEN 

mit Gitter Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

Dächer aller Art
NEU und Reparaturen
bis zu 45 % auf Alles!

Tel. 01520/4572016
Erreichbar - 24 h / 7 Tage

DACHDECKER 
HAT NOCH TERMINE FREI

Alle Arbeiten rund ums Dach, 
sowie Dachreinigung, Versiegelung 

und Dachbeschichtung uvm.
Tel.: 0163 / 454 08 46 o. 0152 / 17 99 95 64

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
alte Bilder, Porzellan, Nähmaschi-
nen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Liebe Leser aufgepasst!!!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, 
Uhren, Perserteppiche, Zigarren, Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw. Tel. 04302-
9136

Renovierungsarb. sehr günstig.
Tel. 0157-73843670

Haushaltsauflösung: Lütjenburger
Straße 15, Malente. 21.07.2024,
Beginn ab 8 Uhr.

Brauner Zwergdackel, Kurzhaar, ge-
impft, gechipt, ab September zu
verkaufen, Tel. 01590-1487428

Mann, 72, 1,81 vollschlank und jung
geblieben, sucht auf diesem Weg
eine Bekanntschaft oder Partnerin,
für einen schönen Lebensabend.
Das Leben ist so schön und eine
Partnerin wäre ein schöner Traum.
Mir ist es wichtig zu leben, zu la-
chen und füreinander dazusein. Es
muß keine 24/7 Beziehung sein.
Tel. 0151-51554800 oder Mail:
rudi45@hotmail.de

Suche Brennbeteiligung für Kera-
mik Brennofen in Preetz und Umge-
bung. Tel. 0157-34263491

Motorboot 8,10 x 2,55 m, Preis VHB.
Tel. 0176-43666353

Kleinanzeigen
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Büro Eutin
Lübecker Str. 12, 23701 Eutin
Tel. Anzeigen (04521) 7011-0 
Tel. Zustellung (04521) 7011-0 

Für Hörfehler, die bei der telefoni-
schen Aufgabe von Annoncen ent-
stehen, übernimmt der Verlag keine 
Haftung. In jedem Fall ist der Auf-
traggeber zur Zahlung der Annon-
cen-Rechnung verpflichtet.

E-Mail für Anzeigen:
buero@der-reporter.info
E-Mail für Redaktion:
redaktion@der-reporter.info

Annahmeschluss
für Anzeigen

und Redaktion: 
montags 16 Uhr!

BURG-VERLAG GmbH & Co KG
Fehmarnsches Tageblatt
23769 Burg auf Fehmarn 
Gertrudenthaler Straße 3

Erscheinungsgebiet: Plön, Preetz, 
Dersau, Ascheberg, Rastorf, Selent, 
Grebin sowie alle in diesem Gebiet 
liegenden Orte.

Herausgeber: Burg-Verlag
Anzeigen:  Olaf Glau, Marco Lützel, 
 Torge Klinker, Jan Weiland
Redaktion: Volker Graap, Lotta Schneider
Gesamtherstellung: Burg-Verlag 
30. Jahrgang 
Gültige Anzeigenpreisliste: 1/2024

Druckauflage 2. Quartal 2023
Ausgabe Plön/Preetz: 22.897 
Eutin/Malente & Plön/Preetz: 49.989

Das Familienwochenblatt

Plön/Preetz

Unsere Partner: 
»der reporter«  Eutin 
Burg Verlag GmbH & Co. KG, 
Tel. (0 45 21) 70 11 – 0, Fax 70 11 33
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Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de

Probsteer

Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe 

unseres Familienwochenblattes 
liegen folgende Prospekte bei:
Teilausgabe Eutin:
• Megaland Expert Eutin
• Dodenhof Kaltenkirchen
• Expert Neustadt
Teilausgabe Plön/Preetz
• Anton Willer
• Megaland Expert Eutin
• XXXLutz Neumünster

Wir bitten um freundliche Beachtung 
Fragen hierzu beantworten  
wir Ihnen gern unter 
04521/7011 – 0.

AUSSTELLUNGEN
PLÖN

Kunstverein Schwimmhalle 
Schloss Plön e.V., Schlossgebiet 1a:

Öffnungszeiten von Dienstag bis 
Samstag von 14.30 bis 18 Uhr und 
Sonntag von 11.30 bis 18 Uhr.

Museum des Kreises Plön, 
Johannisstraße 1:

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 12 bis 17 Uhr

Tourist Info Großer Plöner See, 
Bahnhofstraße 5:

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 9 bis 18 Uhr. Samstag von 10 bis 
14 Uhr. 

PREETZ
Heimatmuseum, Mühlenstraße 14:

Ausgrabung der Haimkrogkoppel – 
neue Funde -
Dauerausstellung von Neolithikum 
zur Neuzeit mit Keramik-, Silber- und 
Schusterzimmer
Dauerausstellung Papiertheater und 
Papiermodelle
Bis 27. Oktober: Schule anno dazu-
mal – Von Schiefertafeln und Griffel-
kasten.
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 15 bis 17 Uhr.

Kunstkreis Preetz e.V., 
Gasstraße 5, 1. Stock

Öffnungszeiten: Freitag bis Sonntag 
von 15 bis 18 Uhr. 

Stadtbücherei
Öffnungszeiten: Montags, dienstags 
und freitags 10 - 13 Uhr und 14-18 
Uhr, donnerstags 10 - 13 und 14 - 19 
Uhr, samstags 10 - 13 Uhr

WITTMOLDT
Gutshaus des Gut Wittmoldt, Hof 1
Bis 13. Oktober: Ausstellung mit Füh-
rung nur nach telefonischer Abspra-
che möglich unter 0151-46564999

FESTE/PARTYS
KOSSAU

Samstag, 20. Juli
Kossauer-Dorffest der Freiwilligen 
Feuerwehr und Dorfgemeinschaft
9 Uhr Wettkampfspiele der Kinder
13 Uhr Festumzug in Begleitung des 
Musikzuges Malente durch das Dorf 
und Spiele für Jedermann
20 Uhr Tanz für alle mit Musik von 
der „Band Club 2000“

Sonntag, 21. Juli
11 Uhr Freiluft-Gottesdienst mit 
Pastorin Eva Rahnenführer am Haus 
Bergfrieden

LEHMKUHLEN
Samstag, 24. August

Gemeindefest Lehmkuhlen, rund um 
das Sportheim Lepahn
14 bis 17 Uhr Spielenachmittag für 
Jung und Alt
20 Uhr Tombola und DJ Capella legt 
auf

Sonntag, 25. August
Frühschoppen

LUTTERBEK
Sonntag, 28. Juli,, 11. u. 25. August

11 bis 15 Uhr Schmiedevorführung 
und Ausstellung, Alte Lutterbeker 
Schmiede, Am Dorfteich

PLÖN
Donnerstag, 18. Juli

19 Uhr Feierabend „Hit Skip“, 
Schlossterrassen

FLOH-/MÄRKTE
PLÖN

Dienstag und Freitag
8 bis 13 Uhr: Wochenmarkt, Markt-
platz

PREETZ
Mittwoch und Samstag

8 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

RAISDORF
Sonntag, 28. Juli

6 bis 16 Uhr Flohmarkt im Ostsee-
park, Mergenthalerstraße 14-18

FREIZEIT
PLÖN

Donnerstag, 18. Juli
19 Uhr Feierabend am Schloss, Tou-
rist Info Plön

Freitag, 19. Juli
18 Uhr Kindertheater Campingplatz 
Spitzenort, Tourist Info Plön

Dienstag, 23. Juli
17 Uhr ISP-TREFFpunkt Initiative 
Schönes Plön e.V., Treff: Café und Re-
staurant Markt 11

Weltladens in Plön, Markt 25
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 
10-12 Uhr. Donnerstag 15-17 Uhr.

Kleidergarage, 
Gemeindesaal am Markt 26

Öffnungszeiten: Montags bis freitags 
von 9-11.30 Uhr sowie nachmittags 
von 15-17 Uhr

Montag, 22. Juli
20 Uhr Hochsitz statt Tiefschlaf, Infos 
Tourist Info Plön
19 Uhr Kindermitmachkonzert mit 
Matthias, Campingplatz Spitzenort

Jeden 2. und 4. Dienstag
15 Uhr Seniorenbeirat plaudert im 
Osterkarree, Schillener Straße 2

PREETZ
Donnerstag, 18. Juli

16 Uhr Vorlesestunde für Kinder, 
Stadtbücherei

Freitag
15 Uhr: Treffpunkt für ukr. Chor und 
Cafe, Katholische Kirche Christus 
Erlöser, Hufenweg 19, Infos unter 
04342-7269814

FÜHRUNG
LÜTJENBURG

Samstag, 3. August
15 Uhr Erlebnisführung „Ritterleben 
und Waffenkunde“, Turmhügelburg

Samstag, 10. August
15 Uhr Musikalische Führung mit 
Burgbarde Reas-Wulf Curiensis

Samstag, 24. August
16 Uhr Märchen-Führung mit Burg-
bardin Orianna

Mittwoch
15 Uhr Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

Sonntag
11.30 Uhr Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

PLÖN
Mittwoch, 24. Juli und 7. August

21 Uhr Abendrundgang – Plöner 
Twieten, Treff: Schwentinebrücke/
Höhe Lübecker Straße

Dienstag, 23. Juli und 6. August
14.30 Uhr Kinder Stadtführung für 
Kinder von 5 bis 10 Jahren, Treff: Tou-
rist Info Plön, Bahnhof

Montag und Samstag
11 Uhr Stadtführung, Infos Tourist 
Info Plön

Mittwoch und Sonntag
15 bis 15.45 Uhr: Prinzenhausfüh-
rung, Schlossgebiet 10

PREETZ
Samstag, 20. Juli

12 Uhr Kirchenrundgang in der Stadt-
kirche mit Frau Krefft-Behrsing

Bis 14. Oktober
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und 
Samstag um 15 Uhr: Klosterführun-
gen, Adeliges Kloster Preetz, Kloster-
hof 5, Treff: vor der Kirche. Gruppen-
führungen: 04342-86829 buchbar.

SELBSTHILFEGRUPPEN 
UND BERATUNGEN

PLÖN
Jeden 2. Sonntag

14 Uhr: Trauerwandern, Treffpunkt: 
vor dem Dana Seniorenheim, Fünf-
Seen-Allee 2

Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Sprechzeit der Diako-
nie-Behördenlotsen, Vierschillings-
berg 21 (Altes E-Werk), Infos unter 
01590-4818504

PREETZ
Montag

20 Uhr: Blaues Kreuz in der evange-
lischen Kirche, Selbsthilfegruppe, of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
„Volksdroge“ Alkohol, Kirchplatz 10, 
Infos unter 04383-517966

Dienstag
19 Uhr: Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Max-Planck-Straße 2, Bodel-
schwingh-Kirche, Infos unter 01573-
5510673

Mittwoch
18.30 bis 20 Uhr: Blaues Kreuz in 
der Evangelischen Kirche Selbsthil-
fegruppe zur MPU-Vorbereitung bei 
Suchtmittelbedingtem Führerschein-
verlust, Kirchplatz 10, Infos unter 
04307-839857

Jeden 1. Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Treffen der Schlagan-
fall-Selbsthilfegruppe Preetz, Gasstra-
ße 25, Infos unter 04342-87054

Donnerstag
10 bis 12 Uhr: Sprechzeit der Be-
hördenlotsen, Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5, Infos unter 
04342-71730

SCHELLHORN
Donnerstag

19.30 Uhr: Treffen der Blau Kreuz 
Gruppe (BKE), Selbsthilfegruppe – of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
Volksdroge „Alkohol“, Nikodemus-
Gemeindehaus, Theodor-Heuss-Weg 
7, Infos unter 0174-4242859

SCHÖNKIRCHEN
Montag, 15 bis 17 Uhr
Mittwoch, 9 bis 11 Uhr

Sozialcafe des AWO Kreisverbandes 
Plön e.V., Schönberger Landstraße 67
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Kolumbarium DIE EICHE 
An der Untertrave 34, Lübeck: 
Hausführung zur Blauen Stun-
de. Jeden ersten Dienstag im 
Monat um 17 Uhr findet eine 
kostenfreie öffentliche Führung 
statt. Teilnehmen kann jeder. 
Anmeldung nicht erforderlich, 
außer Gruppen ab vier Perso-
nen unter 0451-2927410 oder 

fuehrungen@die-eiche.de.

SELBSTHILFEGRUPPEN 
UND BERATUNGEN

SCHÖNBERG 
Montag, 13 bis 15 Uhr 
Mittwoch, 9 bis 12 Uhr

Sozialcafe des AWO Kreisverbandes 
Plön e.V., Wohnanlage Hein Schön-
berg, Große Mühlenstraße 22a

SPORT
PLÖN

Mittwoch
18 bis 20 Uhr: Mittwochssegeln, 
Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., 
Großer Plöner See, Eutiner Straße 4-5

VEREINE
PLÖN

Dienstag
18.30 Uhr: Übungsabend des Shan-
tychor Windjammer Plön e.V. im 
Strandhaus, Fegetasche 98, Infos 
04526/1254
19 bis 21 Uhr Gemischter Chor Plön, 
Chorprobe Eingangshalle der Ge-
meinschaftsschule Plön, Am Schiffs-
thal 7

WANKENDORF
Dienstag

19 Uhr: Orchesterprobe des Blasor-
chester TSV Wankendorf, Infos unter 
0176-54097913

Plön (t). Heinrich von der De-
cken ist neuer Schiedsmann im 
Amt Grosser Plöner See für den 
Bereich des Amtsgerichts Plön. 
Mit der Übergabe des Kassen-
buches durch den bisherigen 
Schiedsmann Karl Schuch wur-
de auf der Amtsausschusssitzung 
in Kalübbe der Wechsel offiziell 
vollzogen. Karl Schuch ist auf 
eigenen Wunsch nach 15 Jahren 
Tätigkeit als Schiedsmann ausge-
schieden. Der Amtsvorsteher des 
Amtes Grosser Plöner See, Hol-
ger Beiroth, dankte dem bishe-
rigen Schiedsmann Karl Schuch 
für seine langjährige Tätigkeit, 
in der er mit Einsatz, Lösungs-
ideen und Einfühlungsvermögen 
viele Streitfälle geschlichtet hat 
und somit zur Entlastung der 
Gerichte einen wichtigen Bei-
trag geleistet habe, verdeutlicht 
Beiroth. Schuch habe in seiner 
langjährigen Tätigkeit aber auch 

Menschen kennengelernt, die an 
einer Schlichtung nicht interes-
siert seien, so der Amtsvorsteher. 
Er wünsche Karl Schuch für die 
Zukunft alles Gute.
Der Amtsausschuss hat mit 
Heinrich von der Decken einen 
neuen Schiedsmann gewählt, 
der vor dem Amtsgericht seinen 
Diensteid geleistet und somit das 

Amt übernommen hat. Der neue 
Schiedsmann ist 66 Jahre alt, von 
Beruf landwirtschaftlicher Bera-
ter und wohnt in Rathjensdorf. 
Amtsvorsteher Holger Beiroth 
wünschte ihm bei der Lösung 
von Streitfällen eine glückliche 
Hand und sicherte ihm die Un-
terstützung des Amtes Großer 
Plöner See zu.

Schüler spenden für das Kinderhospiz Sternenbrücke
Plön (t). Die vier Schülerver-
treterinnen des Gymnasiums 
Schloss Plön Johanna Bustorf, 
Christin Hagen, Leni Schrag und 
Lilly Peters haben am Donners-
tag, den 3. Juli erfolgreich ein 
Schulkonzert organisiert. Bei die-
sem Konzert konnte man nicht 
nur Beiträge talentierter Schüler 
an dem Abend hören, sondern 
auch sieben Lehrerinnen, die 
auf der Bühne musiziert haben. 
Ein entsprechend vielfältig ge-
staltetes Programm konnte von 
den beteiligten Akteuren gebo-
ten werden. Von klassisch, über 
Pop, bis hin zu Rock konnte man 
alles bestaunen. Außerdem hatte 
Schülerin Edda aus der Klasse 6b 
ein Gedicht vorgetragen. Hanna, 
Klasse 8a, trug einen Poetry Slam 
über Freundschaft vor.  
Am Ende des Abends haben die 
Schülerinnen Spenden für das 
Kinder- und Jugend-Hospiz Ster-
nenbrücke in Hamburg erbeten. 
Dieses Hospiz begleitet und hilft 
nicht nur erkrankte Kinder, Ju-

gendliche und junge Erwachsene 
in ihrem Leben, sondern auch 
deren Familien und Freunden. 
Dieses Hospiz versorgt Men-
schen nicht nur medizinisch vor 
allem werden auch ganz viele 

Alltagsfreuden angeboten, die 
zu oft unterschätzt werden. Wie 
zum Beispiel ein Kinobesuch, ein 
Essen für Paare oder mal Ruhe. 
Als die Schüler die Einrichtung 
besuchen durften, waren sie sehr 

beeindruckt von der Atmosphäre 
und der Freude, die erschaffen 
wurde. Diese erfassende Stim-
mung kann man auch nochmal 
in der PULS Reportage „Zwi-
schen Leben und Tod: Wie ist der 
Alltag im Kinderhospiz?“ fühlen. 
„Wir sind froh, dass wir nach ei-
nem netten Tipp auf diese größ-
tenteils von Spenden finanzierte 
Einrichtung gestoßen sind“, so 
das Fazit der Schülervertreter. 

Wechsel im Schiedsamt 
im Amt Grosser Plöner See

Heinrich von der Decken ist neuer Schiedsmann

Die Schülervertretung als Organisator konnte sich über ein erfolgreiches Schulkonzert am 3. Juli freuen. 
 Fotos: hfr Bromisch

Johanna Bustorf, Christin Ha-
gen, Leni Schrag, Lilly Peters, 
(Meena Bromisch) vor dem Ein-
gang des Kinder- und Jugend-
Hospiz‘ Sternenbrücke - die vier 
Schülervertreterinnen des Plö-
ner Gymnasiums übergaben den 
symbolischen Spendenscheck.
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Traurig verabschieden wir uns viel zu früh
von unserem Ersatztrainer

Malte Redmer
der uns in schwierigen Zeiten durch seine Expertise

den Herzsport weiter ermöglicht hat.

Danke, dass Du für uns da warst!
Herz-Hilfe Plön e. V. 

Traueranzeige

PREETZ
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Preetz
Stadtkirche

Samstag, 20. Juli
11.30 Uhr Barockmusik – Bach & 
Scheidemann, Hartmut Rohmeyer 
aus Lübeck an der Orgel
12 Uhr Kirchengrundgang mit Frau 
Krefft-Behrsing

Sonntag, 21. Juli
11 Uhr Sommerkirche – Wohnzim-
merkirche mit Kaffee, Zeit für Ge-
spräche und Musik

Katholische Kirchengemeinde 
Christus Erlöser

Hufenweg 19
Donnerstag, 1. August

17.45 Uhr Eucharistische Anbetung, 
Beichtgelegenheit

Sonntag
11.15 Uhr: Heilige Messe

Donnerstag
18.30 Uhr: Heilige Messe

Jehovas Zeugen
Lindenstraße 45

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde Preetz
Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden 1. und 3. Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst mit Kinder-
gottesdienst

PLÖN
Ev.-luth. Kirchengemeinde Plön

Johanniskirche
Sonntag, 21. Juli

11 Uhr Gottesdienst
Nikolaikirche

Sonntag, 21. Juli
11 Uhr Gottesdienst

Gemeinschaft in der 
Evangelischen Kirche

Gemeindehaus, Ulmenstraße 2
Mittwoch (Sommerpause vom 

22. Juli bis 31. August)
17:30 bis 19 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 8-10 Jahre (3./4. Klasse) 
– nicht in den Ferien

Donnserstag (Sommerpause vom 
22. Juli bis 31. August)

19 bis 20.30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben ab 14 Jahren – nicht in 
den Ferien

Katholische Gemeinde 
St. Antonius von Padua

Brückenstraße 15
Sonntag

9.30 Uhr: Heilige Messe

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Sonntag, 21. Juli
11 Uhr Sommerkirche 

Haus der Kirche, Janusallee 5
Dienstag

10.30 bis 11.45 Uhr: Bibelgespräch 
(i. d. R. 1. und 3. Dienstag im Monat)
15 bis 16 Uhr: Kinderchor

Mittwoch
15 Uhr: Seniorengemeindenachmittag
15.45 bis 16.30 Uhr Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen“, Kinder von 0 
bis 3 mit Eltern/Großeltern
17 bis 19 Uhr: Band (nach Abspra-
che)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Malente

Samstag
18 Uhr: Heilige Messe

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Kirchnüchel
St.-Marien-Kirche

Täglich
von 11 bis 18 Uhr Öffnungzeiten für 
Besucher, Kirchenführung nach Ab-
sprache unter 0172-8850779

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lebrade

Pastertwiet 2
Sonntag, 21. Juli

11 Uhr Gottesdienst zum Dorffest in 
Kossau

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche, Marktplatz
Mittwoch, 17. Juli

11 Uhr Marktmusik You are my life: 
Pop mit Simon Bals

Sonntag, 21. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
18 Uhr „Kein schöner Land in dieser 
Zeit“, Mitsing-Konzert für Jung und Alt

Mittwoch, 24. Juli
11 Uhr Marktmusik „Träume vom 
Horizont – Pianopoesie mit Amelie 
Ricas

Katholische Kirchengemeinde 
St. Bonifatius, Lütjenburg

Amakermarkt 10
Sonntag

9 Uhr: Heilige Messe
Mittwoch

18 Uhr: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Sonntag

9.30 Uhr: Gottesdienst
Infos: www.efg-luetjenburg.de

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche, Hauptstraße 22
Pastoratsscheune

Dienstag
14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk 

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre)

Kirchliche Nachrichten

Zentrale Apotheken-Notdienst-
Auskunfts-Nummer:

Vom Handy alle Netze 
 ohne Vorwahl  

(69 Cent/Minute) 
 Tel. 22833Vom Festnetz 

(kostenfrei) 
Tel. 0800-0022833

Apotheken-
Notdienst

Plön/Preetz
Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
bei akuten Gesundheitsprobele-
men ist außerhalb der üblichen 
Sprechstundenzeiten insbesonde-
re an Wochenend- und Feiertagen 
unter der landesweit einheitlichen 
Rufnummer 116117 (kostenlos) zu 
erreichen.
Die zentrale Anlaufpraxis ist die 
Klinik Preetz, Krankenhaus des 
Kreises Plön, Am Krankenhaus 5, 
24211 Preetz. Öffnungszeiten: 
Mittwoch und Freitag 17 bis 21 
Uhr; Samstag, Sonntag und an Fei-
ertagen 10 bis 13 Uhr und 16 bis 
20 Uhr.

Standortärztlicher 
Bereitschaftsdienst 

der Bundeswehr Kreis Plön:
Marinesanitätsstaffel Plön, Ruhle-
ben 30, Plön, Tel. 04522/7650.

Bereitschaftsdienst  
der Zahnärzte:

Der Bereitschaftsdienst der Zahn-
ärzte in Plön und Umgebung für 
das kommende Wochenende (von 
Freitag, 15 Uhr, durchgehend bis 
Montag, 7 Uhr) ist unter dem Ärz-
te-Notruf für den Kreis Plön unter 
Tel. 04342/4142 zu erreichen.

Arztnotdienst

Pflegestützpunkt im Kreis Plön,
Heinrich-Rieper-Straße 6,

24306 Plön:
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 

von 9 bis 12 Uhr
und zusätzlich Dienstag
von 14.30 bis 18 Uhr

oder Termin nach Vereinbarung 
unter 04522-743311

Pflegestuetzpunkt@kreis-ploen.de
Suchtselbsthilfe BKE

Selbsthilfegruppe zur MPU- 
Vorbereitung bei suchtmittel-

bedingtem Führerscheinverlust:
Blaues Kreuz in der Evangeli-
schen Kirche Landesverband 

Schleswig-Holstein e.V.
Infos unter 04307-839857

Beratung
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In Liebe und Dankbarkeit

* 3. Dezember 1961      † 5. Juli 2024

Kondolenzanschrift: Corinna Hübner-Velten,
c/o Schröder Bestattung, Elisabethstr. 35, 23701 Eutin

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze wäre eine 
Spende zugunsten der Herz-Hilfe Plön e.V. auf das Konto mit 
der IBAN DE33 2139 0008 0007 6255 37 unter dem 
Kennwort "Günther Velten" in seinem Sinne.

Der Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeiset-
zung findet am Freitag, dem 26. Juli 2024 um 11.00 Uhr 
in der Kirche zu Niederkleveez statt.
Günther hätte sich gefreut, wenn jeder zur Trauerfeier so 
kommt wie er mag.

Deine Corinna
Nicolai mit Familie
Ernst mit Familie
Michael mit Familie
Angelika mit Familie
Anneliese
Petra mit Familie
sowie alle Angehörigen

Ich bin nicht tot,
ich tausche nur die Räume.
Ich leb' in euch
und geh' durch eure Träume.

Michelangelo

Günther Velten

Die Volkshochschule Preetz trauert um

Karla-Maria 
Orlich

geb. Lindner
* 31. Oktober 1941           † 23. Juni 2024

Fast 40 Jahre hat sie ihre Leidenschaft für die Malerei mit uns 
geteilt. Wir danken für ihre Energie und ihre Inspiration. 
Unsere Gedanken sind bei der Familie und Freunden.

Nach einem langen und erfüllten Leben nehmen wir 

Abschied von unserem Vater, Großvater und Urgroßvater

In Liebe und Dankbarkeit

Martin Kohnke

Preetz

* 2. April 1939   † 10. Juli 2024

Manuela und Torsten

Jenny und Sören mit Paul

Jassi und Finn mit Jonte, Toke und Mads

Wir nehmen im engsten Familienkreis Abschied.

In Erinnerung an einen lieben Menschen

Rudi
Schön, dass wir dich kennenlernen durften.

Wir sind sehr traurig.
Hans-Albert und Irene

Ascheberg, im Juli 2024

Wir als Herz-Hilfe Plön e.V.
trauern um unserem langjährigen

1. Vorsitzenden und Trainer

Günther Velten
der uns mit seinem unvergleichlichen Elan

viele Jahre gefordert und gefördert hat.
Er wird uns immer in Erinnerung bleiben.

Unser tiefes Mitgefühl
gilt seiner Ehefrau Corinna

und seinen Angehörigen.
Herz-Hilfe Plön e. V.

Plötzlich und unerwartet. 
 

Wir nehmen Abschied von meinem geliebten Mann, 
unserem Vater, Opa und Uropa 
 

Walter Kloke 
* 12.5.1937           † 13.7.2024 

 
 Deine Walli 
 Michael mit Tim, Ron und Maren 
 Manuela und Thomas mit Kim 
 die Urenkel Liam, Leo, Jara 
 

Schellhorn 
 

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 19. Juli 2024,   
um 10: 30 Uhr in der Trauerhalle Bichel, Pohnsdorfer 
Str. 25 in Preetz statt. Anschließend erfolgt die 
Beerdigung auf dem Preetzer Friedhof.   
 

Danach bitten wir in das FT-Sportheim am 
Fichtestadion, Kührener Str. 144. 

Traueranzeigen
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell:

Herrliche Entspannung und Erholung bietet die weltberühmte Pommersche Bernsteinküste mit ihren endlosen Sandstränden und dem erstklassigen 
Mikro-Klima der gesunden und jodhaltigen Meeresluft. Unsere Leser-Reise lädt Sie ein mit Vollpension und Getränke-Paket in ein gutes Mittel-

klassehotel direkt in Kolberg, nur 500 Meter vom Meer entfernt, mit eigener Kur- 
und Wellnessabteilung mit Hallenbad im Haus und komfortablen Hotel-Zimmern 
mit DU/WC, TV und Telefon. Vergleichen Sie unsere Preise und Leistungen mit 
dem Wettbewerb und lassen Sie sich vom „all-inklusiv-Getränke-Programm“ 
zu den Mahlzeiten begeistern.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und Plön  5 x Übern. 
mit Vollpension (Frühstücks-Buff et, gesundes Mittags-Menü mit Suppe & Salat-Buff et , 
reichhaltiges Abend-Buff et)  Getränke-Paket „all inklusiv“ ohne Begrenzung zum Mit-
tagessen (12.00 – 13.30 Uhr) und Abendessen (18.00 – 19.30 Uhr) mit Bier / Weißwein 
/ Rotwein / Softgetränke  1 x Kaff ee & Kuchen  Kostenlose 
Nutzung des Hotel-Hallenbades  2 Kuranwendungen pro 
Werk-Tag direkt im Hotel  Die Kurtaxe ist direkt im Hotel zu 
bezahlen

Folgende Ausfl üge sind vorab buchbar:  Gr. Panorama-Aus-
fl ug „Land & Leute“ mit Reiseltg. in die malerische „Pommersche 
Seenplatte“ / Aufpreis 15,- €  Weltberühmte Kaiserbäder & 
Seebad Swinemünde auf der Sonnen-Insel Usedom mit Bus & 
Fähren / Aufpreis 15,- €  Hansestadt Danzig mit gr. Stadtfüh-
rung mit perfekter Reiseleitung / 19,90 €  Alle Ausfl üge als 
Erlebnis-Paket nur 45,- €

 Reisetermin:  5. - 10.10.2024 

 EZ 68,- € (Sonderpreis für alle  5 Nächte)

6 Tage Herbst-Preis-Knüller „all inclusive“ im Top-Hotel mit Pool:
Schnupper-Kur zum Schnäppchenpreis 

an der Pommerschen Bernsteinküste

Elbe & Nord-Ostsee-Kanal „unter Volldampf“: Erlebnis-
Kreuzfahrt mit dem größten Dampf-Eisbrecher der Welt 

Zu  einer einmaligen Sonder-Kreuzfahrt zum Saison-Abschluss auf den schönsten Wasserstra-
ßen des Nordens starten unsere Leser:innen mit einer Volldampf-Kreuzfahrt ab Hamburg auf 
der kompletten Elbe bis Brunsbüttel und mit eindrucksvoller Schleusung geht es weiter in den 
Nord-Ostsee-Kanal mit Ziel Rendsburg unter Reporter-Flagge mit dem historischen Dampf-Eis-
brecher „MS Stettin“, dem weltweit größten schwimmenden historischen Denkmal. Alle Einnah-

men dieser Extra-Kreuzfahrt dienen der Erhaltung des einmaligen Eisbrechers, der 
von einer liebenswerten ehrenamtlichen Besatzung als Verein geführt wird.

Nach der Busanreise ab Plön startet die große Elbe-Kreuzfahrt in Hamburg und 
führt entlang vieler malerischer Elbdörfer in den Nord-Ostsee-Kanal. Eine Kreuz-

fahrt auf einer der am stärksten befahrenen Wasserstraßen der Welt  mit einem 
zünftigen Bord-Frühstück für alle Leser:innen und der Kurs der achtstündigen 
Erlebnis-Kreuzfahrt endet, mit vielen fachkundigen Erklärungen und vielen Be-

sichtigungen der Schiff s-Technik und der Brücke an Bord, in Rendsburg, wo der 
Reporter-Bus unsere Gäste wieder erwartet.  

 Reisetermin: 07.09.2024 (Samstag)                   

Neuer Zusatz-Termin!
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zum historischenzum historischen
KlostermarktKlostermarkt

 am Schaalsee am Schaalsee

Auf dem „Amazonas des Nordens“
NeuerZusatz-Termin!

Mit der romantischen Fluss-Kreuzfahrt auf der Wakenitz 
kreuzen unsere Leser 2 Stunden entspannt ab Lübeck 
zum Fährhaus am Ratzeburger See und genießen da-
bei eine völlig unberührte Natur an den Fluss-Ufern 
auf malerischer Routenführung mit dem modernen 
Fahrgastschiff . Von dort aus führt der Kurs mit dem Re-
porter-Bus zur Mittagspause in die Inselstadt Ratzeburg 
mit Besuch der Insel-Räucherei und anschließend geht 
es weiter an den idyllischen Schaalsee nach Zarrentin 
zum historischen Klosterfest mit großem Handwerker-
markt mit mehr als 90 Ausstellern und vielen lukulli-
schen Spezialitäten der Region. Der stets hoch gelobte, 
ansprechende Sommermarkt „Kunst & Werk“ fi ndet in 
einmaliger Umgebung rund um das berühmte Kloster 
statt. Busfahrt im 4-Sterne-Reisebus ab Plön. 

Reisetermin:  24.08.2024 (Samstag)

nur

59,90
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